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F Ü R  T E L E G R A F I S C H E  B E S T E L L U N G E N
b enu tze  m an das C od e w ort

n k f s k  =  L is te  S ch le ife n -O sz illo g ra p h e n , M s -H an d lis te  Teil VI -1942,
L is te n -N r............

Im A n s c h lu ß  an d ieses  W o rt m uß s te ts  e in  w e ite re s  C o d e w o rt aus Teil I des A lp h a -C o d e s  fo lge n . 
D ieses C o d e w o rt w ird  n ie  a ls re ch ts  d a n e b e n s te h e n d e  B e d eu tu n g , so nd e rn  a ls  l i n k s  d a n e b e n ­
s te h e n d e  Zah l g e lesen .

B e is p i e l :  n k f s k  j h u t s  b e d e u te t: L is te  S c h le ife n -O s z illo g ra p h e n , Ms - H a n d lis te  Teil VI • 1942, 
L is te n -N r. 157280, das is t e in  n o rm a le r U -O s z illo g ra p h  m it T ro m m e lka sse tte , O s z illo g ra p h e n tis c h  
fü r  110 V G le ich s tro m  und 220 V D rehs trom  50 Hz.

Z u s ä t z e  z u  L i s t e  n - N u m m e r n.

Für E rzeugn isse, bei denen  d ie  A n g a b e  e ines Zusa tzes  zu r L is ten -N r. e r fo rd e r lic h  is t, muß das 
d iesem  Zusa tz  e n ts p re c h e n d e  C o d e w o rt te le g ra fie r t w e rd e n , und z w a r fü r  Z u sa tz :

t  =  n k f t l  F =  n k fu tn  K =  n k fv n  M =  n k fw o

Bei d iesen  B eze ich n un g e n  b ra u c h t das o b e n s te h e n d e  C od e w ort n k f s k  n ic h t m itte le g ra fie r t zu 
w erden .

B e is p i e l :  n k fu tn  jh u t s  b e d e u te t: L is te  S ch le ife n  - O sz illo g ra p h e n , Ms - H a n d lis te  Teil VI -1942, 
L is ten -N r. 157280F, das is t e in  n o rm a le r U -O sz illo g ra p h  w ie  obe n , auß e rdem  m it S p e z ia lm o m e n t­
v e rs c h lu ß  (e le k tro m a g n e tis c h e  Fe rn au s lö sun g ) fü r  g e z ie lte  A u fn a h m e n  m it d e r  T ro m m e lk a s s e tte .
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S C H  LE I F E N - O S Z  I L L O G  RA PH E N

A llgem eine  te ch n isch e  Erläuterungen
Die Schleifen-O szillographen  sind schon seit Jahren in W issenschaft und 
Technik als unentbehrliche Forschungs- und Untersuchungsgeräte einge­
führt. Sie finden vielseitige Anwendung bei allen schnell veränderlichen 
Vorgängen in der Stark- und Schwachstromtechnik sowie auf dem gesamten 
Gebiete der Schwingungstechnik. Ihre Verwendung blieb nicht auf das La­
boratorium beschränkt. In gleicher Weise fanden sie Eingang in technische 
Betriebe und Prüffelder zum überwachen und Prüfen elektrischer Geräte 
und Anlagen. Das gleichzeitige Aufzeichnen mehrerer verschiedener Meß­
vorgänge auf einem Diagrammstreifen erm öglichtem  leichtes Auswerten und 
Beurteilen des Kurvenbildes. Die Oszillographen wurden durch W eiterent­
wicklung außerordentlich vervollkommnet. Sie werden in verschiedenen Bau­
arten entsprechend ihrem Verwendungszweck hergestellt. Der Aufbau ist 
übersichtlich und Ihre Bedienung einfach, so daß auch weniger geschulte 
Arbeitskräfte in der Lage sind, oszillographische Messungen auszuführen. 
Für höchste Frequenzen liefern wir noch E lektronenstrah l-O szillographen , 
die jedoch in dieser Liste n icht behandelt werden.

Meßwerk
M eßschleifen. Als Meßwerk wird eine im Feld eines Dauermagneten ausge­
spannte Metallsaltenschleife verwendet, an der ein kleiner Spiegel befestigt 
ist. Das Meßwerk befindet sich in einem Isolierpreßstoffgehäuse m it 2 An­
schlußklemmen. In elnerGehäuseöffnung vordem Spiegel ist eine Linse ange­
bracht, deren Brennweite sich nach der erforderlichen Lichtzeigerlänge richtet. 
Leistungsm eßschle ifen. An die Stelle des Dauermagneten tr itt ein Elektro­
magnet als Feldspule, die als Strom- oder Spannungsspule fü r Leistungs­
messungen ausgebildet ist. Das Meßwerk befindet sich in einem M etall­
gehäuse mit 4 Anschlußklemmen.
Dämpfung. Die angegebenen Eigenschwingungszahlen der Schleifen gelten 
fü r das ungedämpfte Meßwerk In Luft. Um eine in weiten Grenzen frequenz­
unabhängige Aufzeichnung zu erhalten, müssen die Schleifen ausreichend 
gedämpft werden. Zu diesem Zweck werden sie m it einem Dämpfungsmittel 
gefüllt, das säure-, Schwefel- und harzfrei ist. Die Schleifen werden in ge­
dämpftem Zustand geliefert.
Strom konstante. Die Strom konstante ist diejenige Stromstärke in mA, die 
bei entsprechender Lichtzeigerlänge einen Ausschlag von 1 mm hervorruft. 
Leistungskonstante. Die Leistungskonstante ist diejenige Leistung in W, die 
bei entsprechender Lichtzeigerlänge einen Ausschlag von 1 mm hervorruft. 
Sie ergibt sich aus dem Produkt der Ströme Im Strom- und Spannungspfad 
multipliziert mit dem Gesamtwiderstand des Spannungspfades. 
Em pfindlichkeit. Die Empfindlichkeit der Meßschleifen (mm/mA) ergibt sich 
aus dem reziproken Wert der genannten Strom- und Leistungskonstanten. 
Ü berlastbarkeit. Aus den In den Listentabellen angegebenen höchsten Be­
lastungswerten und Stromkonstanten können die höchstzulässigen Meß- 
schleifenausschläge errechnet werden.
p- . i «I , , . , . , , höchste BelastungEs ist: Strom- bzw. Leistungskonstante =  r— rn— :--------»—  — .hochstzulässiger Ausschlag 
Die der Meßschleife bei Lieferung beigefügte Prüfkarte enthält die genauen 
Werte. Diese höchsten Belastungswerte dürfen nicht überschritten werden, 
um die Meßschleifen nicht zu beschädigen. Bei größeren Überlastungen 
kann durch Spiegelverziehen bzw. Systemzerstörung die Schleife unbrauch­
bar werden.
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M e ß sch le ife  m it D a u e rm a g n e t L e is tu n g sm e ß sch le ife
(H öhe e tw a  96 mm, D urch m e sse r e tw a  42 mm).

Optik
Die Optik besteht aus Beleuchtungs-, Beobachtungs- und Aufnahmeoptik. 
Be leuchtungsoptik. Sie setzt sich aus der Lichtquelle m it Kondensorlinsen 
und Spaltblenden zusammen. Als Lichtquellen sind im allgemeinen licht­
starke Metallfadenlampen vorgesehen. Für höhere Papiergeschwindigkeiten, 
wie sie beim Universal- oder Groß-Oszillographen erzielt werden, ist eine 
Bogenlampe bzw. Quecksilberdampflampe eingebaut. Die Kondensorlinse 
bildet die Lichtquelle auf dem Meßschleifenspiegel ab, die Meßschleifenlinse 
(Objektiv) erzeugt ein Bild der Spaltblende in der Papierebene bzw. auf der 
Mattscheibe. Die Spaltblenden dienen dazu, den Lichtstrahl in einzelne 
Bänder entsprechend der Anzahl der Meßstellen aufzuteilen. Je nach Auf­
bau der Oszillographen sind zwischen Beleuchtungsoptik und Meßschleife 
Umlenkprismen oder Umkehrspiegel angeordnet.
Beobachtungsoptik. Hierzu gehören Beobachtungs- bzw. Linsenprismen, 
Polygonspiegel und Mattscheiben. Die Prismen lenken einen Teil der Licht­
bänder auf die Polygonspiegel, die den in Ordinatenrichtung schwingenden 
Bildpunkt in der Abszissenrichtung auseinanderziehen. Das so entstehende 
Kurvenbild erscheint auf der Mattscheibe. Die Polygonspiegel haben je nach 
A rt 4 bis 12 Einzelspiegel.
Aufnahm eoptik. Diese besteht aus Zylinderlinsen, die die Höhe der Meß­
schleifenspiegel auf dem lichtempfindlichen Papier abbilden und damit das 
von der Linse erzeugte Bild derSpaltblende zu einem Punktzusammenziehen.

Aufnahm evorrichtungen
Trommel- und Ablaufkassetten dienen zum Aufnehmen der Vorgänge auf 
fotografischem Papier. Die Vorgänge können in den meisten Fällen während 
der Aufnahme beobachtet werden. Teilweise ist auch eine Projektion des 
Vorganges auf einen Schirm möglich.

Antrieb
Zum Antrieb dienen Motoren, die m it Polygonspiegeln und Aufnahmevor­
richtungen über Getriebe gekuppelt sind. Getriebe mit mehreren Stufen 
ermöglichen die Einstellung verschiedener Geschwindigkeitsbereiche. Bei 
einigen Oszillographen läßt sich durch Drehzahlreglung des Motors die 
Geschwindigkeit noch weiter verändern.
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H i n w e i s e  f ü r  d i e  A u s w a h l

6 e rä t A n w e n d u n g S e ite

O s z illo s k o p Ein bequem es B e tr ie b s g e rä t zum  B e o b a c h t e n  von 
2 S c h w in g u n g svo rg ä n g e n . S te h e nd e  K u rv e n b ild e r k ö n ­
nen a u f d e r M a tts c h e ib e  a u f P a u s p a p ie r n a c h g e z e ic h ­
net w erd e n . 6

K le in -O s z illo g ra p h
(K -O sz illo g ra p h )

Zum  D ars te llen  von S ch w in g u n g svo rg ä n g e n  fü r  L e h r ­
a n s ta lte n  und In d u s tr ie b e tr ie b e . Für P ro je k tio n  und 
fo to g ra fis c h e  A u fn a h m e  b is  zu 3 V o rgä n g en  v e rw e n d ­
bar. P a p ie rg e s c h w in d ig k e it 0,5'■■ 1,8 m/s. 9

Z ü n d m a s c h in e n -
O s z illo g ra p h
(Z -O sz illog ra ph )

Für B e rg w e rk s b e tr ie b e  zum  P rü fen  von Z ü n d m a s c h i­
n e n ; zum  fo to g ra fis c h e n  A u fn e h m e n  b is zu 3 K u rv e n ; 
P a p ie rg e s c h w in d ig k e it 10 m /s. 14

L u f tfa h r t-O s z il lo g ra p h
(L -O s z illo g ra p h )

W egen  se ines  e rs c h ü tte ru n g s s ic h e re n  A u fb a u e s  b e ­
so nd e rs  z u r V e rw e n d un g  in F a h r- und  F lu g ze u g e n  g e ­
e ig n e t. A u fz e ic h n u n g  von 4 V o rgä n g en . P a p ie rg e ­
s c h w in d ig k e it 0 ,2 5 '2 0 0  m m /s. 18

T ra g b a re r  O s z il lo g ra p h
(T -O sz illog ra ph )

H a n d lic h e s  R e g is tr ie rg e rä t fü r  o s z illo g ra p h is c h e  M e s­
sungen  b is  z u 3 M e ß vo rgä n g en , A n s c h lu ß m ö g lic h k e ite n  
an G le ich - und  W e c h s e ls tro m . A n w e n d u n g  in K ra f t ­
w e rk e n , F e rn m e ld e a n la g e n , F a h rz e u g e n , M a s c h in e n , 
H o c h - und  T ie fb a u , L a b o ra to r ie n , In s titu te n  usw . 
P a p ie rg e s c h w in d ig k e it 1 '5  m /s bzw . 0,2- ■ -110 cm /s. 22

N e tz -O s z illo g ra p h
(N -O sz illog raph )

Zum  ü b e rw a c h e n  und  A u fz e ic h n e n  von S tö ru n g s ­
e rs c h e in u n g e n  in  D re h s tro m n e tz e n  bei Erd- und K u rz ­
sch lü sse n . P a p ie rg e s c h w in d ig k e it 8 - "1 1 0 c m /s . 30

F a h rz e u g -O s z illo g ra p h
(F -O sz illog ra ph )

B e so nd e rs  g e e ig n e t zum  E inbau in F a h rze u g e  und 
fü r  B o d e n s c h a llm e s s u n g e n  bei g e o p h y s ik a lis c h e n  
U n te rsu ch u ng e n  im  G e lände . A u c h  fü r  L u fts c h a ll­
m essungen  v e rw e n d b a r. A u fz e ic h n u n g  von 6 v e r­
s ch ie d e ne n  V o rg ä n g e n . P a p ie rg e s c h w in d ig k e it 7 bzw. 
30 cm /s. 32

U n iv e rs a l-O s z il lo g ra p h
(U -O sz illo g ra p h )

A llg e m e in e  V e rw e n d un g  fü r  w is s e n s c h a f t l ic h e  und 
te c h n is c h e  M e s s u n g e n  im L a b o ra to r iu m  und P rü ffe ld  
zum  A u fn e h m e n  von 6 b is  16 V o rgä n g en . Zum  E rfo r­
schen  von s c h n e ll v e rä n d e rlic h e n  V o rgä n g en  In S ta rk -  
und  S c h w a c h s tro m te c h n ik , M e c h a n ik  und  A k u s tik . 
P a p ie rg e s c h w in d ig k e it 0,002' ■ ■ 10 m/s. 36

G ro ß -O s z illo g ra p h
(6 -O s z illo g ra p h )

G enaue Z e itm e ssun g e n  in d e r B a ll is t ik ,  G e s c h w in d ig ­
k e its m e s s u n g e n , G a s d ru c k m e s s u n g e n  u sw . Zum  A u f­
nehm en von 6 b is  16 V o rgä n g en . P a p ie rg e s c h w in d lg - 
k e it 0,04- • ■ 50 m /s. 48
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O szillo sk o p

O S Z I L L O S K O P
SIEMENS

O s z illo s k o p  m it T ra g k o ffe r 
L is te n -N r. 157151/157153.

S tra h le n g a n g  des O s z illo s k o p s .

L =  L ic h tq u e lle , ß =  S p a ltb le n d e , Z  =  Z u lin d e r lin s e , U =  U m keh rsp ie g e l, 
P — P o ly g o n s p le g e l, M =  M a ttsch e ib e , S =  M e ß sch le ife  m it L inse.
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O S Z I L L O S K O P

Anwendung
Das Oszilloskop ist als leichtes und handliches Gerät fü r den Betrieb be­
stimmt. Es leistet wertvolle Dienste beim Inbetriebsetzen von Anlagen und 
Maschinen, beim Überprüfen vonGleichrichtern, insbesondere gittergesteuer­
ter, bei Kontrolle der Parallelschaltgeräte und überwachen auf richtiges, 
stoßfreies Parallelschalten, beim Untersuchen der W elligkeit von Konden­
satorkurven, Prüfen von Schaltern, Relais, Gleichrichter- und Verstärkerröhren.

Das Oszilloskop ist in ein kleines Metallgehäuse eingebaut. Anschlußklem­
men, Schalter, Drehknöpfe und Mattscheibe sind auf der Deckplatte über­
sichtlich angeordnet. Ein Netztransformator dient zum Anschließen der 
Glühlampe an 110 und 220 V 50 Hz und zum Anschließen des Motors an 
110 V oder 229 V 50 Hz.
Die Beleuchtungsoptik besteht aus 1 Glühlampe fü r 4 V, 0,6 A, 2 Spalt­
blenden und 1 Zylinderlinse. Die Glühlampe liegt beim Kurzschließen der 
„V -L a sch e  am Netztransformator. Bei geöffneter Lasche kann die Lampe 
über die beiden m it4Vbezeichneten Klemmen an eine Batterie angeschlossen 
werden. Zur Beobachtungsoptik gehören 1 Umkehrspiegel, 1 Zylinderlinse,
1 vierteiliger Polygonspiegel und 1 Mattscheibe (Bildfläche 6x9 cm).
Der Synchronmotor tre ib t den Polygonspiegel an. Bei 110 V liegt der Motor 
unmittelbar an der Netzspannung, bei 220 V in Sparschaltung am Netztrans­
formator. Um auf die synchrone Drehzahl zu kommen, muß der M otor von 
Hand angeworfen werden. Man kann hierzu die m itgelieferte Handkurbel 
verwenden. Steht kein Wechselstrom zur Verfügung, so wird die Handkurbel 
zum Antrieb des Polygonspiegels benutzt.
Das Oszilloskop kann mit 2 Meßschleifen ausgerüstet werden. Seitlich am 
Gehäuse ist eine Klappe vorgesehen, die zum Einsetzen der Meßschleifen 
geöffnet werden kann. Die linksseitig herausgeführten 1-A-Klemmen sind fü r 
Strommessungen bis 1A, die5-A-Klem m enfürStrom m essungen b is5Asow ie 
fü r Stromwandleranschluß und die 110-V-Klem men fü r Spannungsmessungen 
bis 110 V sowie fü r Spannungswandleranschluß bestimmt. Der gewünschte 
Meßschleifenausschlag läßt sich mit den eingebauten Meßschleifenreglern 
einstellen. Doppelkordelschrauben ermöglichen eine Verstellung der Meß­
schleifen um die senkrechte und waagerechte Achse.

Aufbau und A rbeitsw eise

S c h a ltb ild  zum  O sz illo s k o p .

T =  N e tz tra n s fo rm a to r, 
L = G lüh lam pe,
/?■= R e g e lw id e rs tä n d e , 
S =  M e ß sch le ife n ,

M — A n tr ie b s m o to r,
A =  A u s s c h a lte r.

0 o
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O S Z I L L O S K O P §

O szilloskop

Meßschleifen

L is ten -N r.
157 221, 157 223, 157 226.

Zubehör und 
Ersatzteile

ln M e ta llg e h ä u s e  von e tw a  310x130 
x130 mm, e n th a lte n d  :

B e le u c h tu n g s - und  B e o ba ch tu n gs- 
» o p tik  m it G lü h la m p e 4 V, 0,6 A , Z y l in d e r ­

lin se , S p a ltb le n d e n , U m ke h rsp ie g e l, 
4 te liig e m  P o ly g o n s p ie g e l und  M a tt­
s c h e ib e  ;
S y n c h ro n m o to r u. a n s te c k b a re  H a n d ­
k u rb e l zum  w a h lw e ise n  A n tr ie b  des 
P o ly g o n s p ie g e ls , M e ß s c h le ife n h a lte ­
rung  fU r 2 M e ß sch le ife n , Regehw lder- 
s tä n d e  zum  E ins te lle n  des M ^ß sch le i- 
fe n a u s s c h la g e s ;

m it zu s ä tz lic h e n  K lem m en und e in ­
g eb a u te n  W id e rs tä n d e n  fU r den A n ­
s c h lu ß  d e r M eßsi?n le ifen  an S trom - 
und Spannungs<faandler, m it D oppe l- 
K o rde lsch rau lyen  zum  S chw enken  d e r 
M e ß sch ie ife fi, T ra n s fo rm a to r zum  A n ­
s c h lie ß e n d e r  G lü h la m p e  an 110 und 
220 V Sp'Hz (w a h lw e is e r A n s c h lu ß  an 
4 V G>eichstrom ) und  des M o to rs , A n- 
s cb tu ß sp a nn u n g  110 und 220 V 50 Hz. 

fh n e  M e ß s c h le i f e n  .......................

L is ten -
Nr.

157151

Pre is e tw a
.-Kg

in Is o lie rs to ffg e h ä u se  m it D äm pfung . D ie S tro m ko n s ta n te  is t 
d ie je n ig e  S tro m s tä rke  in m A, d ie  bei d e r L ich tze ig e rlä n g e  von 
42 cm e inen  A u ssch la g  von 1 mm h e rv o rru ft. D ie A n g ab e  d e r 
S tro m ko n s ta n te  b ez ie h t s ich  a u f g ed ä m p fte  S ch le ife n . Die 
E ig e n sch w in gu n g szah le n  g e lte n  fü r  u ng e d ä m p fte  S ch le ifen .

T y p  1 T
E ig e n sch w in gu n g szah l e tw a  5000 Hz 
W id e rs ta n d  e tw a  1 Q 
S tro m ko n s ta n te  e tw a  2 ,9m A /m m  
h öch s te  B e las tg . 100 m A  G le ich s tro m

T y p  3 T
E ige n sch w in gu n g szah l e tw a  2500 Hz 
W id e rs ta n d  e tw a  1 Q 
S tro m ko n s ta n te  e tw a  4,7 m A/m m  
höch s te  B e la s tg . 160 m A G le ichs trom

T y p  6 T
E ige n sch w in gu n g szah l e tw a  450 Hz 
W id e rs ta n d  e tw a  1 Q 
S tro m ko n s ta n te  e tw a  3,6 m A/m m  
h öch s te  B e las tg . 120 m A G le ich s tro m

T ra g k o ffe r
m it T ra g g riff, fü r  das O s z illo sko p

E rs a tz -G lü h la m p e
4 V, 0,6 A,
K o lb e n d u rc h m e s s e r e tw a  10 mm

L is ten -
Nr.

157221

157223

157226

157 153

Pceis

7t

/

etw a

A

0,4

0,4

0,4

0,05

SIEMENS
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K le in -O szillo gra p h

K L E I N - O S Z I L L O G R A P H

K -O s z illo g ra p h  m it 3 M e ß sch le ife n  und  m it F o to g ra fie re in r ic h tu n g  
L ls ten -N r. 157156/157160/157161/157163/157165/157170.

Netzanschluß 
der Gliiti/ampe

ó  6 -8  V - o

Batterieanschluß 
den Glühlampe

S c h a ltb ild  zum  K -O s z illo g ra p h e n .

T =  N e tz tra n s fo rm a to r, L =  G lü h la m p e , M =  A n tr ie b s m o to r , A =  A u ssch a lte r.
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S tra h le n g a n g  des K -O s z illo g ra p h e n .

L =  L ic h tq u e lle , K = K o n d e n s o rlin s e , ß =  S p a lt- bzw. L och b len d e , 
S =  M e ß sch le ife  m it L inse , P =  P o ly g o n s p ie g e l, W  =  W a n d s c h irm .

K -O s z illo g ra p h  m it 3 M e ß sch le ife n  
Li s te  n - N r. 157156/157160/157161/157163/157165.
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§
SIEM ENS

K L E I N - O S Z I L L O G R A P H

Anwendung
Im physikalischen und technischen U nterricht wird der Klein-Oszillograph 
fü r die Darstellung schnell verlaufender Schwingungserscheinungen als 
wertvolles Anschauungsgerät benutzt. Die Vorgänge werden durch klär 
projizierte Kurvenbilder verständlich gemacht. Durch das Vorsetzen von 
farbigen Gläsern lassen sich die Kurven noch besser unterscheiden. Da 
auch fotografische Aufnahmen ausgeführt werden können, wird der K-Oszillo- 
graph fü r Schülerübungen im Praktikum gern verwendet. Weiterhin findet 
er zum Untersuchen und Prüfen elektrischer Geräte in Industriebetrieben 
vielfache Anwendung.

Aufbau und A rbe itsw eise
Der Oszillograph ist auf einen Metallsockel montiert. Die Beleuchtungs­
optik besteht aus einem Lampengehäuse mit Glühlampe fü r 6 V, 25 W, über­
lastet bis etwa 8 V, m it Ausschalter zur Schonung der Glühlampe, 3 Kon­
densorlinsen, verstellbaren Blenden und farbigen Gläsern zum Unterscheiden 
der Kurvenbilder. Für die Glühlampe ist ein Transformator fü r Netzanschluß 
110 und 220V 50 Hz im Sockel des Oszillographen eingebaut. Bis 3 Meß­
schleifen kann man durch Schleifenhalter, von denen einer m it einem 
Nullpunktspiegel versehen wird, an dem Meßschleifenständer befestigen.
2 Kordelschrauben am Haltererm öglichen eineSchwenkung der Meßschleife 
um die senkrechte und waagerechte Achse. Im Fuß des Polygonspiegels, 
der aus 10 Einzelspiegeln zusammengesetzt ist und in Kugellagern läuft, 
ist ein Synchronmotor (250 U/min) fü r 110 und 220 V 50 Hz eingebaut. Steht 
kein Wechselstrom zur Verfügung, so kann der Polygonspiegel m it einem 
zusätzlichen Gleichstrommotor oder von Hand angetrieben werden.
Projektion. Für die Projektion ist am Lampengehäuse die Lochblende vor­
gesehen. Das vom Meßschleifenspiegel reflektierte Lichtbündel tr if f t  auf 
den Polygonspiegel und wird dann auf die Projektionsfläche geworfen. 
Hierzu bedient man sich zweckmäßigerweise eines Transparentes aus Paus­
papier (Größe 60x 80 cm), das etwa 1 m vom Spiegel entfernt angebrachtwird.
Fotografische Aufnahme. Für die Aufnahme ist zum Erreichen einer feinen 
Strichstärke die Schlitzblende am Lampengehäuse angeordnet. M it der 
Kordelschraube am Meßschleifenhalter wird das Lichtband so weit abgelenkt, 
daß es am Polygonspiegel vorbeigeht und den weißmarkierten Schlitz der 
Fotografiereinrichtung trifft. Die Kassette m it einer handelsüblichen Platte 
bzw. Oszillographenpapier (Format10x15 cm) läuft in einer Führungsschiene 
an diesem Schlitz vorbei. Den Antrieb bewirkt ein fallendes Gewicht mit 
Federbremse. Die Geschwindigkeit kann von etwa 0,5•■■1,8 m/s geregelt 
werden. Um lichtstarke Aufnahmen zu erhalten, ist es empfehlenswert, eine 
Zylinderlinse an der Fotografiereinrichtung anzubringen.

Zusatzeinrichtungen
Zur Darstellung einiger elektrischer und akustischer Vorgänge werden noch 
Zusatzeinrichtungen geliefert, und zwar zum Demonstrieren der Phasenver­
schiebung die RCL-Schaltung und zum Wiedergeben von Sprach- und Klang­
kurven die Besprechungseinrichtung.
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K L E I N - O S Z I L L O G R A P H

K-O szillograph b es te he n d  a u s :
M e ta lls o c k e l von e tw a 535x235x90mm, 
a u fg e b a u te r B e le u c h tu n g s o p tik  e in ­
s c h lie ß lic h  Gl Ci h lam pe  6 V, 25 W , 3 K o n ­
d e n s o r lin s e n , v e rs te llb a re n  Loch - und 
S p a ltb le n d e n  und  2 fa rb ig e n  G läsern , 
M e ß s c h le ife n s tä n d e r zum  B e fes tigen  
von 3 M e ß s c h le ife n h a lte rn , 10 te ilige m  
P o ly g o n s p ie g e l m it e in g e b a u te m  S y n ­
ch ronm o to r, S c h n u rs c h e ib e  fü r  A n ­
tr ie b  eines z u s ä tz lic h e n  G le ic h s tro m ­
m o to rs  m it e in g e ba u fe m  T ra n s fo r­
m a to r fü r  d ie  G lü h la m p e  zum  A n s c h lu ß  
an 110 und  220V 50 Hz, L e is tu n g  50 VA. 
O h n e  M e ß s c h le i f e n  und ohne  
H a l t e r ..............................................................

L is ten - 
N r.

157156

P re is e tw a
kg

12,4

M eßschleifen in Is o lie rs to ffg e h ä u s e  m it D äm p fung . Die S tre -m konstante  is t d ie ­
jen ig e  S tro m s tä rke  in m A, d ie  bei e in e r  L ic h tz e ig e r lä n g e  von 
1 m (be i P ro je k tio n ) e inen  A u s s c h la g  von 1 mm h e rvo rru ft. 
Fü r d ie  F o to g ra fie re in r ic h tu n g  b e trä g t d ie  L ic h tz e ig e rlä n g e  
50 cm ; d ie  a ng e g eb e n en  Z a h le n w e rte  fü r  d ie  S tro m k o n s ta n te  
s ind  d ab e i im  V e rh ä ltn is  1 :2  zu ve rg rö ß e rn . D ie A n g a b e  d e r 
S tro m k o n s ta n te  b e z ie h t s ich  a u f g e d ä m p fte  S ch le ifen . D ie 
E ig e n sch w in g u n g sza h le n  g e lte n  fü r  u ng e d ä m p fte  S ch le ife n .

T y p  3 K
E ig e n s ch w in g u n g sza h l e tw a  2500 Hz 
W id e rs ta n d  e tw a  1 Q 
S tro m k o n s ta n te  e tw a  2 m A /m m  
h öch s te  B e las tg . 160 m A G le ich s tro m

T y p  6 K
E ig e n s c h w in g u n g s z a h l e tw a  450 Hz 
W id e rs ta n d  e tw a  1 Q 
S tro m k o n s ta n te  e tw a  1,5 m A/mm 
h ö c h s te  B e la s tg . 120 m A G le ich s tro m

L is ten -
Nr.

157160

157161

Pye is

£

etw a 

0,4

0,4

Leistungsm eßschle ife in M e ta llg e h ä u s e  m it D äm p fung . D ie u n ten  g en a n n te  K o n s ta n te  
is t das  P ro d u k t d e r S tröm e  im S tro m - und S p a nn u ng sp fa d  und 
e rg ib t, m u lt ip liz ie r t m it dem  W id e rs ta n d  des S p a nn u ng sp fa d e s , 
d ie  L e is tu n g s k o n s ta n te . D ie L e is tu n g s k o n s ta n te  is t d ie je n ig e  
Leistung in W , d ie  bei d e r L ic h tz e ig e r lä n g e  von 1 m (be i P ro ­
je k t io n )  e inen  A u s s c h la g  von 1 mm h e rv o rru ft. Für d ie  F o to ­
g ra f ie re in r ic h tu n g  b e trä g t d ie  L ic h tz e ig e r lä n g e  50 c m ; d e r 
a ng e g eb e n e  Z a h le n w e rt fü r  d ie  K o n s ta n te  is t d ab e i im V e r­
h ä ltn is  1 :2  zu ve rg rö ß e rn . D ie A n g ab e  d e r K o n s ta n te  bez ieh t 
s ich  a u f d ie  g ed ä m p fte  S ch le ife . D ie E ige n sch w in gu n g szah le n  
g e lte n  fü r  d ie  u n g e d ä m p fte  S c h le ife .

L is te n -N r. 157163.

T yp  W K
S c h le ife : S p a nn u ng sp fa d  

E ig e n sch w in g u n g sza h l e tw a  400 Hz 
W id e rs ta n d  e tw a  4 Q
h ö c h s te  B e la s tg . 200 m A G le ic h s tro m  

F e ld s p u le : S tro m p fa d  
W id e rs ta n d  e tw a  0,13 Ü
N en n s tro m  5 A  (auch  fü r  W a n d le r) 
h ö c h s te  B e la s tg . 7 Ä  G le ich s tro m  
K o n s ta n te  e tw a  0,015 A 2/mm

etw a
kg

L is te n -N r. 157165.

M e ß s c h le i fe n h a l te r .............................
M e ß s c h le ife n h a lte r  m it N u llp u n k t­
s p ie g e l ........................................................
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§ K L E I N - O S Z I L L O G R A P H
SIEMENS

•%  '¿ •-fit

Zubehör, Ersatzteile 
und
Zusatzeinrichtungen

7
-fi.

V o rw id e rs ta n d  (S c h ie b e w id e rs ta n d  
e tw a  3500 f i ,  fU r T is c h g e b ra u c h ) fU r 
M e ß s c h le ife n re g lu n g  bei S p a n n u n g s ­
m essungen  b is 220 V ..............................

Z u le itu n g e n  (1 Paar) fü r  d ie  M eß ­
sch le ife n , m it K a b e lsch u h e n  und A n ­
s c h lu ß s te c k e rn , davo n  1 S ic h e ru n g s ­
s te c k e r fü r  125 m A ....................................

E rs a tz -S ic h e ru n g s p a tro n e
fU r 125 m A .................................

V o rw id e rs ta n d  (S ch ie b e w id e rs ta n d , 
e tw a  0,65 f l ,  fü r  T isch ge b ra uch ) zum 
A n sch lu ß  d e r G lü h la m p e  an e ine  B a t­
te r ie  von 8 V .................................................

G le ic h s tro m m o to r  zum  A n tr ie b  des 
P o ly g o n s p ie g e ls , e in sch l. S ch n u r­
sch e ib e  und R eg le r. A n s c h lu ß s p a n ­
nung 110 und 220 V .................................

F o to g ra f ie re in r ic h tu n g , bestehend  
aus e in e r F üh run g ssch ie n e  fü r  d ie  
F o to ka sse tte  (F o rm at 10x15 cm) m it 
G e w ich tsa n tr ie b  und Fede rb rem se  fü r  
re ge lb a re  A b la u fg e s c h w in d ig k e it von 
e tw a  0,5 - ■ -1,8 m /s, zum  B e fes tigen  am 
O sz illo g ra p h e n  L .-N r. 157156 .................

Z y lin d e r lin s e  zu r E rz ie lung  l ic h ts ta r ­
ke r A u fn a hm e n , zum  B e fes tigen  an 
d e r F o to g ra fie re in r ic h tu n g  ( fü r M eß­
s ch le ife  Typ 3 K  e r fo r d e r l ic h ) .............

H o c h e m p fin d lic h e s  B ro m s ilb e rp a p ie r
1 P ake t m it 25 B lä tte rn  10x15 cm  . .

E rs a tz -G lü h la m p e
6 V, 25 W,
K o lb e n d u rc h m e s s e r e tw a  40 mm 
fü r  g röß e re  H e llig k e it:
6 V, 35 W ,
K o lb e n d u rc h m e s s e r e tw a  40 mm

R C L -S c h a ltu n g  in M e ta llg e h ä u se  von 
e tw a  300 x  200 x 65 mm, zum  D ars te llen  
d e r P h a sen ve rsch ie b un g , m it o h m ­
schem  W id e rs ta n d , K a p a z itä t und  ve r­
ä n d e rb a re r In d u k tiv itä t e in s c h l. Em p­
fin d  lieh  k e its re g le r fü r  d ie  M eß sch le ife , 
zum  A n s c h lu ß  an 110 - • -220 V 50 H z . .

B e s p re c h u n g s e in r ic h tu n g  in M e ta ll­
geh ä u se  von  e tw a  300 x  200 x  65 mm, 
zum D a rs te lle n  von S p rech - und 
K la n g ku rve n , m it M ik ro fo n , S p ra c h ­
ro h r  und  Ü b e rtra g e r, zum  A n s c h lu ß  
an e in e  G le ic h s p a n n u n g  von 6 V . .

L is ten -
Nr.

160033 t

/
166

167

160203 t

< r
157(169

157170

1 5 p  71

157172

HfJl73

15'

15

174

176

157177

P re is e tw a
kg

0,1

0,4

1,5

. 0,2

0,1

A &
0,1

3,2

1,5

L is ten -N r. 157176.

L is ten -N r. 157177.
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Z Ü N D M A S C H I N E N - O S Z I L L O G R A P H §
SIEM ENS

Zü n d m asch in en -O szillo grap h

Z -O s z illo g ra p h  m it E ic h e in rlc h tu n g e n  
L is ten -N r. 157182 b is 157186 und 157164.

S tra h le n g a n g  des Z -O s z illo g ra p h e n .
L = L ic h tq u e lle , K =  K o n d e n s o rlin s e , 6 =  S p a ltb le n d e ,

S =  M e ß sch le ife  m it L inse , Z =  Z y lin d e r lin s e , A =  A u fn a h m e v o rr ic h tu n g .
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§
SIEM ENS

Z ü N D M A S C H I N E N - O S Z I L L O G R A P H

Anwendung
Zum Zünden von Brücken- und Spaltzündern bedient man sich dynamo­
elektrischer Zündmaschinen. Diese werden insbesondere in Bergwerks­
betrieben zum Sprengen benutzt. Um Versager bei Sprengungen zu ver­
meiden, schreiben die Bergbau-Uberwachungsbehörden eine Prüfung dieser 
Zündmaschinen (für Brückenzünder A oder Spaltzünder), die neu oder aus­
gebessert verwendet werden, durch Oszillographen vor. DerZündmaschinen- 
Oszillograph ist fü r diese Prüfungen (Aufnahme der Zündstromkennlinie) 
bestimmt. Es können auch andere oszillographische Untersuchungen vor­
genommen werden.

Aufbau und A rbe itsw eise
Der Oszillograph ist auf einen Metallsockel aufgebaut und zum Anschluß 
an Wechselspannungen von 110 und 220V 50 Hz ausgeführt.

Die Beleuchtungsoptik besteht aus 1 Glühlampe 10V, 25W, 1 verstellbaren 
Tubus mit Kondensorlinsen und Spaltblenden. Die Glühlampe wird entweder 
an 10 V gelegt oder zum Erzielen größerer Helligkeit bei der Aufnahme durch 
Drücken einer Fußtaste überlastet. Vor der Aufnahmetrommel ist eine Zylinder­
linse angeordnet.

Die Aufnahmetrommel m it einem Umfang von 40cm und einer Breite von 
12 cm wird mit hochempfindlichem Oszillographenpapier bespannt. Ein 
Schutzgehäuse mit verschließbarem Schlitz deckt die Trommel ab. Die A uf­
nahmetrommel wird über einen Fliehkraftschlupfregler durch einen Reihen­
schlußmotor m it gleichbleibender Geschwindigkeit von 10 m/s angetrieben. 
4 weiße um 90° versetzte Striche auf der Stirnseite der Trommel ermöglichen 
die Anwendung des stroboskopischen Verfahrens zum Prüfen der Trommel­
drehzahl. Ein Zeitschreiber ist also überflüssig.

Der Motor liegt durch einen eingebauten Umschalter in der Anlaßstufe 
an einer höheren Spannung, die rasches Anlaufen bewirkt. In der Betriebs­
stufe läuft er m it einer niedrigeren Spannung.
Es können am Meßschleifenständer bis zu 3 Schleifenhalter fü r die Meß­
schleifen befestigt werden. Ein Nullpunktspiegel erübrigt sich, da die Nullinie 
von dem über den Meßschleifenspiegel gehenden Lichtstrahl geschrieben 
wird, bevor die Zündmaschine durchgedreht wird. Die fotografische A uf­
nahme muß im  v e r d u n k e l t e n  R a u m  geschehen.

E icheinrichtung fü r Brückenzünderm aschinen

M it dieser Einrichtung können Zündmaschinen mit Trommelanker und 
Doppel-T-Anker geprüft werden. Für erstere ist der Eichwert 1A, fü r letztere 
2A einzustellen. Durch einen Umschalter läßt sich die Meßschleife (Typ 1Z) 
entweder in den Eich- oder in den Meßkreis legen. Je nach der A rt der zu 
prüfenden Zündmaschine (10-, 20- oder 50-Schuß-Maschine) schließt man an 
die m it 10, 20 bzw. 50 Schuß bezeichneten Klemmen an. Ein Strommesser 
zum Einstellen des Eichstromes ist eingebaut. Als Stromquelle kann ein 
2-V-Akkumulator benutzt werden.

E icheinrichtung fü r Spaltzünderm aschinen

Diese Einrichtung bestehtaus 1 Eichkreis und 4 Meßkreisen fü r je 2 Prüfungen 
der 10- und 25-Schuß-Maschinen. Durch einen Umschalter kann man die 
Meßschleife(Typ4Z) in den Eich- oder in den Meßkreis legen. Ein Spannungs­
messer zum Einstellen des Eichwertes (rote Marke) ist eingebaut. Als Strom­
quelle wird ein 4-V-Akkumulator oder eineTaschenlampenbatterie verwendet.
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Z Ü N D M A S C H  I N  E N - O S Z I L L O G R A P H

Z-O szillograph

M eßschle ifen

L ls ten -N r. 157183.

E icheinrichtungen

L is ten -N r. 157185.

Zubehör und 
Ersatzteile

L is ten -N r. 157187.

b es te he n d  a u s :
M e ta lls o c k e l v o n e tw a  720x265x100 mm, 
a u fg e b a u te r B e le u c h tu n g s o p tik  e in ­
s c h lie ß lic h  G lü h la m p e  10V, 25 W , 3 K o n ­
d e n s o rlin s e n  und  B lenden , M e ß s c h le i­
fe n s tä n d e r  zum  B e fe s tig en  von 3 M eß­
s c h le ife n h a lte rn , Z y lin d e r lin s e  und 
A u fn a h m e tro m m e l, d ie  ü b e r F lie h ­
k ra fts c h lu p fre g le r  m it e inem  R e ih e n ­
s c h lu ß m o to rg e k u p p e lt is t, e in g e b a u ­
tem  T ra n s fo rm a to r zum  A n s c h lu ß  d e r 
G lü h la m p e  und des M o to rs  an110und  
220 V 50 Hz.
O h n e  M e ß s c h le i f e n  und ohne  
H a l te r ...............................................................

L is ten - P re is
Nr.

y

1
157(182

e tw a
kg

16

in Is o lie rs to ffg e h ä u s e , m it D äm p fu n g  und S c h le ife n h a lte r. D ie 
S tro m k o n s ta n te  is t d ie je n ig e  S tro m s tä rk e  in m A, d ie  bei d e r 
L ic h tz e ig e r lä n g e  von 50 cm  e inen  A u s s c h la g  von 1 mm h e rv o r­
ru ft. D ie  A n g a b e  d e r S tro m k o n s ta n te  b e z ie h t s ich  a u f g e ­
d ä m p fte  S ch le ife n . D ie E ige n sch w in gu n g szah le n  ge lte n  fü r  u n ­
g e d ä m p fte  S ch le ife n . Für d ie  P rü fu n g  d e r B rü c k e n z ü n d e r ist 
d ie  M e ß sch le ife  Typ1  Z und  fü r  d ie  P rü fu n g  d e r S p a ltz ü n d e r 
d ie  M e ß sch le ife  T y p 4 Z  e rfo rd e r lic h .

T y p  1 Z
E ig e n s c h w in g u n g s z a h l e tw a  5000 Hz 
W id e rs ta n d  e tw a  1 Q 
S tro m k o n s ta n te  e tw a  2,4 m A/m m  
h ö c h s te  B e la s tg . 100 m A G le ich s tro m

T y p  4 Z
E ig e n s ch w in g u n g sza h l e tw a  3000 Hz 
W id e rs ta n d  e tw a  4 Ü  
S tro m k o n s ta n te  e tw a  0,5 mA/mm 
h ö ch s te  B e la s tg . 20 m A G le ich s tro m

M e ß s c h le ife n h  a lte r

in M e ta llg e h ä u se  von e tw a  220x115 
x65 mm m it K lem m en zum  A n s c h lu ß  
d e r Z ü n d m a s c h in e , d e r M e ß sch le ife  
und  d e r S tro m q u e lle , m it U m sch a lte r 
und W id e rs tä n d e n  fü r  M essen und 
E ichen, ohne  Z u le itu n g e n

fü r  Z ü n d m a sch in e n  d e r B rü c k e n z ü n ­
d e r, m it e in g e b a u te m  S tro m m e sse r .

fü r  Z ü n d m a sch in e n  d e r S p a ltz ü n d e r, 
m it e in g e ba u te m  S p a n n u n g sm e sse r

F u ß tas te  m it Z u le itu n g , fü r  d ie  Ü b e r­
la s tu n g  d e r  G lü h la m p e ..........................

H o c h e m p fin d lic h e s
B ro m s ilb e rp a p ie r

1 P a ke t m it 25 B lä tte rn  12x42 cm  .

E rs a tz -G lü h la m p e
10 V, 25 W,
K o lb e n d u rc h m e s s e r e tw a  40 mm 

16

L is ten - /

$ 4 '.

157183

/  ✓
157I85

157 186

1571187
J r

157188

157^89

'P re is

/
e tw a

0,4

0,4

0,5

■ f t 'f

1,8

1,8

1,2

0,2

0,05

§
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§
SIEM ENS

Z Ü N D M A S C H I N E N - O S Z I  L L OGRAPH

S c h a ltb ild  zum 
Z -O sz illo g ra p h e n .

T =  N e tz tra n s ­
fo rm a to r, 

Ui, U2 = U m schalter, 
L =  6 lU h lam pe , 

M = A n tr ie b s ­
m o to r.

220 V'

770

S c h a ltb ild  z u r 
E ic h e in rich tu n g  fUr 
B rü c k e n z ü n d e r-A - 
M asch inen .

S =  M eß sch le ife , 
R= R eg e lw id e rs td ., 
A =  S trom m esser.

S c h a ltb ild  zu r 
E ic h e in r ic h tu n g fü r  
S p a ltzün d e r- 
M asch inen .

S =  M eß sch le ife ,
R = R ege lw iderstd ., 
V =  S p a n n u n g s ­

m esser.

A

O s z illo g ra m m  e ines Z -O s z illo g ra p h e n . 
S tro m -O s z illo g ra m m  e in e r 20 -S chuß -Z ündm asch ine  

fü r  B rü c k e n z ü n d e r A  (m it T ro m m e la n ke r und  H a n d b e tr ie b ).
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L U F T F A H R T - O S Z I L L O G R A P H §
SIEMENS

Luftfahrt-O szillograph

L -O s z lllo g ra p h  
L is ten -N r. 157191.

S tra h le n g a n g  des L -O s z lllo g ra p h e n .

L =  L ic h tq u e lle , K =  K o n d e n s o r lin s e , ß =  S p a ltb le n d e , M, N , O, P, X, Y = U m k e h r-  
sp le g e l, S =  M e ß sch le ife  m it L inse , Z  =  Z y lin d e r lin s e , A =  A u fn a h m e v o rr ic h tu n g , 

R = G lim m ro h r fü r  Z e itm a rk ie ru n g , G =  B e o b a ch tu n g sp rism a .

18
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Anwendung

Der Luftfahrt-Oszillograph ist vornehmlich zur Verwendung in Fahr- und 
Flugzeugen bestimmt. Er erm öglicht durch fotografische Aufzeichnung elek­
trischer Vorgänge die Überwachung vieler im Flugzeug befindlicher elektri­
scher Geräte und dient in Verbindung mit geeigneten Gebergeräten auch 
zum Erforschen mechanischer Schwingungsvorgänge sowie allgemein zum 
Untersuchen der Flugeigenschaften. Das sehr kleine und leichte Gerät Ist 
besonders unempfindlich gegen Erschütterungen und weitgehend unab­
hängig von Temperatur- und Spannungsschwankungen.

Aufbau und A rbe itsw eise

Der Oszillograph besteht aus dem Grundgerät, dem Zeitschreiber und der 
Aufnahmekassette, die zu einer Einheit zusammengesetzt sind und durch 
Gummizüge erschütterungsfrei aufgehängt werden können. Der Einbauort 
läßt sich beliebig wählen, da der Oszillograph von fern ein- und ausge­
schaltet werden kann. Das Gerät ist an 24 V Gleichstrom anzuschließen. 
Durch eine eingebaute Heizung m itTem peraturregler arbeitet es auch noch 
bei tieferen Temperaturen.

Im Grundgerät ist die Optik fü r Beleuchtung, Beobachtung und Aufnahme 
untergebracht. Die Wendel einer Glühlampe von 6 V, 5 W wird durch 
Kondensorlinse und Spaltblende über 2 Spiegel auf den Meßschleifen­
spiegeln abgebildet. Der Lichtstrahl wird dann über 2 weitere Spiegel durch 
e ineZylinderlinseaufdasfotografischePapiergele itet. M itte lseines Beobach­
tungsprismas können die Lichtpunkte durch eine Schauklappe von außen auf 
dem Papier beobachtet werden. In einem Meßschleifenbock sind 4 von 
Lage und Beschleunigung nahezu unbeeinflußte Meßschleifen aufgehängt. 
Der Zeitschreiber, der aus einem M otor m it Drehzahlregler und Getriebe 
besteht, erm öglicht die Markierung von 3 auch von fern einstellbaren Zeit­
maßstäben von 0,1 oder 1 oder 10 s. Die erzeugten Stromimpulse werden 
auf ein G limmrohr im Grundgerät gegeben, das über 2 Spiegel und die 
Zylinderlinse die Marke aufzeichnet. Zum leichteren Auszählen wird jede 
5. Zeitmarke stärker geschrieben. Ein Zeitschreiber kann gleichzeitig bis 
zu 4 Oszillographen steuern. Außerdem ist auch eine Vorrichtung zum 
willkürlichen Kennzeichnen eines Zeitpunktes auf dem fotografischen Papier 
vorhanden.

Die Kassette fü r das lichtem pfindliche Papier von 10 cm Breite und 5 m 
Länge kann vom Grundgerät leicht abgeklinkt und gegen eine Ersatz­
kassette ausgetauscht werden. Das Getriebe fü r das Papier ist fü r 4 Papier­
geschwindigkeiten von 2 ,5 /10 /50  und 200 mm/s umschaltbar. Gleichzeitig 
mit der Umschaltung des Papiervorschubs wird die Helligkeit des Licht­
strahls selbsttätig verändert. Der Papiereinlauf kann an einer Signallampe 
überwacht werden.
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L-O szillograph

Meßschleifen 
m it Halter

L is ten -N r. 157193, 157194.

Zubehör und 
Ersatzteile

bes te he n d  a u s :
6 ru n d g e rä t in M e ta llg e h ä u se  von e tw a 
490x190x240m m , e n th a lte n d : 
B e le u c h tu n g s o p tik  m it G lü h la m p e  und 
G lim m ro h r fü r  den  Z e its c h re ib e r, m it 
K o n d e n s o r lin s e  und  S p a ltb le n d e n , 
A u fn a h m e o p tik  m it U m k e h rsp ie g e ln  
und  Z y lin d e r lin s e , P rism a  fü r  d ie  B eob ­
a c h tu n g  d e r L ich tp u n k te , Schau k lap p e  
fü r  S p a ltb ild k o n tro lle , A n tr ie b s m o to r  
m it R eg le r, u m s c h a ltb a re s  G e tr ie b e  in 
4 S tu fen  fü r  P a p ie rg e s c h w in d ig k e ite n  
von 2 ,5 /10 /50/200  m m /s , d u rc h  das 
g le ic h z e itig  d ie  z u g e h ö r ig e  L a m p e n ­
h e llig k e it e in g e s te llt  w ird , M e ß s c h le i­
fe n b o c k  zum  A n b rin g e n  von 4 M e ß ­
sch le ife n , T e m p e ra tu rre g le r fü r  e in ­
g e b a u te  H e izu n g , zum  A n s c h lu ß  an 
G le ich s tro m  von 24 V ;
Z e its c h re ib e r , e n th a lte n d : M o to r m it 
R eg le r und G e trie b e  zum  A u fz e ic h n e n  
von Z e itm a ß s tä b e n  von 0,1/1/10 s ; 
A u fn a h m e k a s s e tte , e n th a lte n d : Pa­
p ie r trä g e r, V o rs c h u b w a lz e  und  E in­
lau fra u m  m it K o n tro lle in r ic h tu n g  fü r  
P a p ie ra b la u f.
O h n e  M e ß s c h l e i f e n .......................

L is ten -
Nr.

157191

Preis e tw a
kg

12,5

k le in e  A u s fü h ru n g , In M e ta llg e h ä u se , m it D äm p fung . D ie S tro m - 
k o n s ta n te  is t d ie je n ig e  S tro m s tä rk e  in m A, d ie  bei d e r L ic h t­
z e ig e r lä n g e  von 42 cm e inen  A u s sch la g  von 1 mm h ervo rru ft. 
D ie  A n g a b e  d e r S tro m k o n s ta n te  b e z ie h t s ich  a u f g e d ä m p fte  
S ch le ifen . D ie E ig e n sch w in g u n g sza h l g ilt  fü r  u n g e d äm p fte  
S ch le ife n .

T y p  L 1
E ig e n sch w in g u n g sza h l e tw a  1000 Hz 
W id e rs ta n d  e tw a  5 f l
S tro m k o n s ta n te  e tw a  0,3 m A/m m  
h öch s te  B e las tg . 15 m A G le ich s tro m  
T u p  L 2
E ig e n sch w in g u n g sza h l e tw a  100 Hz 
W id e rs ta n d  e tw a  34 f l  
S tro m k o n s ta n te  e tw a  0,01 m A/m m  
h ö ch s te  B e la s tg . 0,4 m A G le ic h s tro m

A u fn a h m e k a s s e tte  z u r R eserve

H o c h e m p fin d lic h e s  B ro m s ilb e rp a p ie r
fü r  d ie  A u fn a h m e k a s s e tte , g e lo c h t,
1 R o lle  von 5 m  Länge , 10cm  B re ite

E rs a tz -G lü h la m p e
6 V, 5 W ,
K o lb e n d u rc h m e s s e r e tw a  18 mm

E rs a tz -G llm m ro h r
fü r  den Z e its c h re ib e r

L is ten -
Nr.

4

157193

157195

157196

157198

Preis

T

■ T ^ y

V

etwa
, k

0,4

0,4

0,05

f t
0,05

7 * . !/#L is te n -N r. 157195.
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S c h a ltb ild  zum  L -O s z lllo g ra p h e n .

=  Z e lts c h re ib e rm o to r, M2 =  A n tr ie b s m o to r  fü r  P a p ie ra b la u f, N  =  N o c ke n sch a lte r, 
U =  U m sch a lte r fü r  den Z e its c h re ib e r, At =  A u s s c h a lte r  fü r  den Z e its c h re ib e r, A2 =  A us- 
s c h a lte r fü r  den O s z illo g ra p h e n , A3 = A u s s c h a lte r fU r  den A n tr ie b s m o to r, At — M a rk ie r ­
s ch a lte r, S =  M a rk ie rla m p e , i. =  L ic h tq u e lle , H =  G e s c h w in d ig k e its -u n d  H e llig k e its ­

sc h a lte r , G =  6 lim m ro h r , T =  T e m p e ra tu rre g le r, W =  H e iz w id e rs ta n d ,
Rt R2 R3 =  V o rw id e rs tä n d e , 0  =  Ü b e rtra g e r, Z — S iche ru n ge n .

i  i  i  i ; i r  • o  o  -• y  >t a  t t  i a  >j -\i *

O s z illo g ra m m  e ines L -O s z illo g ra p h e n . 
a = 5 0 -H z -W e ch se ls tro m ku rve , b =  W e c h s e ls tro m k u rv e  am K o m m u ta to r e ines M o to rs , 

c =  R eg e lku rve  e ines S c h ie b e w id e rs ta n d e s , d =  N u llin ie .
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Tragb are r O szillograph

T -O s z illo g ra p h  m it G ru n d g e rä t und  E insa tzge rä t B 
L is te n -N r. 157200/157209.

S c h a ltb ild  zum  G ru n d g e rä t des T -O s z illo g ra p h e n .
T =  N e tz tra n s fo rm a to r, Z  =  Z e lts c h re ib e r, L =  G lü h la m p e , 

K = Ü b e rla s tu n g s ta s te  (im E in s a tz g e rä t A), A =  A u s s c h a lte r.
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Anwendung
Der tragbare Oszillograph läßt sich wegen seiner kleinen Abmessungen und 
vielseitigen Anschlußmöglichkeiten auch außerhalb von Laboratorien und 
Prüffeldern benutzen. Er eignet sich fü r die Untersuchung von Anlagen der 
Stark- und Schwachstromtechnik und von elektrischen Geräten unm ittelbar 
am Einbauort. Für Schwingungsmessungen im Maschinenbau, Fahrzeug-, 
Flugzeug- und Schiffbau sowie im Brücken- und Straßenbau wird er m it be­
sonderem Erfolg verwendet.

Aufbau und A rbeitsw eise
Der Oszillograph besteht aus einem Grundgerät und einem Einsatzgerät. Je 
nach dem Verwendungszweck kann man Einsatzgerät A oder B wählen. Bei 
Bestellung beider Einsatzgeräte wird das eine Einsatzgerät in das Grund- 
gerät eingebaut und das zweite in einem besonderen trag baren Metallgehäuse 
geliefert. Zum Aufhängen des Oszillographen in Fahr- oder Flugzeugen 
können kräftige Ösen am Gehäuse des Grundgerätes angebracht werden.

Grundgerät. Das Grundgerät besteht aus einem tragbaren Metallgehäuse 
m it abnehmbarem Deckel. Auf der linken Gehäuseseite sind die Beleuch­
tungsoptik, Meßschleifen-Haltevorrichtungen m it Einstellschrauben fü r die
3 Meßschleifen, der Nullpunktspiegel und Zeitschreiber untergebracht. Die 
Drehknöpfe auf der Deckplatte dienen zum Einstellen der Meßschleifen und 
des Nullpunktspiegels, ein Schalter zum Einschalten der Lichtquelle. Die als 
Lichtquelle verwendete Glühlampe fü r 6 V ist eine Sonderausführung. Die 
rechte Gehäuseseite ist frei zum Unterbringen eines Einsatzgerätes.

Einsatzgerät A. Dieses ist fü r kurze Aufnahmen größerer Zeitauflösung 
(Papierlänge 12 cm) bei Geschwindigkeiten bis etwa 5 m/s bestimmt. Das 
Einsatzgerät enthält Beobachtungs- und Aufnahmeoptik, einen Antriebsm otor 
mit Regler und eine Aufnahmekassette mit den notwendigen Schaltern und 
Anschlußklemmen.
Die Beobachtungsoptik besteht aus einem 12teiligen Polygonspiegel, 2 Be­
obachtungsprismen (davon 1 Linsenprisma) und einer Mattscheibe zum Be­
obachten der Kurvenbilder. Zur Aufnahmeoptik gehören eine Zylinderlinse 
und ein Kippspiegel. DerKippspiegei bewegtden L ichtpunktüberdasruhende 
Papier und bewirkt dadurch die Zeitauflösung des Meßvorganges. Um den 
Kippspiegel fü r die fotografische Aufnahme vorzubereiten und auszulösen, 
sind 2 Druckknöpfe auf der Deckplatte vor der Mattscheibe angeordnet. 
Bei der Auslösung wird gleichzeitig eine Blende vor der Zylinderlinse ge­
öffnet und die Glühlampe überlastet. Die Fotokassette kann m it handels­
üblichem Rollfilm oder Einzelblättern 9x12  cm beschickt werden. Die Hand­
habung ähnelt der einer Rollfilmkamera.
Der Polygonspiegel wird durch einen Motor angetrieben. Man setzt ihn 
durch einen Schalter in Betrieb und regelt die Geschwindigkeit durch einen 
Spannungsteiler im Bereich von etwa 1 ■•■5 m/s.

23



T R A G B A R E R  O S Z I L L O G R A P H §
SIEM ENS

Einsatzgeräte und U niversalregler

S c h a ltb ild  zum  E insa tzge rä t A.

E in sa tzg e rä t A  M “  A n tr ie b s m o to r , R =  Regel-
L ls te n -N r. 157205. w id e rs ta n d , A =  A u s s c h a lte r.

S c h a ltb ild  zum  E insa tzge rä t B. 

M =  A n tr ie b s m o to r , R=  R ege l­
w id e rs ta n d , A =  A u s s c h a lte r.

T ra g b a re r U n iv e rs a lre g le r 
fü r  3 M eß sch le ifen  
L is te n -N r. 157227.

S ch a ltu n g  e ines V or- 
und N e b e n w id e rs ta n d e s  

zum  U n ive rsa lre g le r.
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Einsatzgerät B. Dieses 6 erät ist fü r Ablaufaufnahmen (Papierlänge bis 6 m) 
bei Geschwindigkeiten bis etwa 1 m/s vorgesehen. Das Einsatzgerät B ent­
hält Beobachtungs- und Aufnahmeoptik, den Antriebsm otor und einen 
herausnehmbaren Kassettenträger m it Aufnahmevorrichtung. Auf der Deck­
platte sind Klemmen, Regel- und Schaltorgane übersichtlich angeordnet.
Die Beobachtungsoptik ist wie beim Einsatzgerät A angeordnet. Vor dem 
Kassettenträger befindet sich eine Zylinderlinse fü r die fotografische Auf­
nahme. Die Aufnahmevorrichtung im Kassettenträger setzt sich aus Vorrats­
trommel, Papiervorschubwalze und Einlauftrommel zusammen.
Der Gleichstrommotor tre ib t den Polygonspiegel fü r die Beobachtung der 
Kurvenbilder an. Zum Ein- und Ausschalten des Motors dient ein Schalter. 
Für die fotografische Aufnahme betätigt man den vor der Mattscheibe an­
geordneten Kupplungshebel, wodurch die Papiervorschubwalze der A u f­
nahmevorrichfung mit dem Gleichstrommotor gekuppelt wird. Ein Feld- 
vorwiderstand wird durch einen auf der Deckplatte befindlichen Drehknopf 
betätigt und erm öglicht in jeder Stufe eine Geschwindigkeitsreglung von 
etwa ±12°/o. Die zum Erzielen der 8 listenmäßigen Geschwindigkeitsstufen 
zwischen 0,2•••110 cm /s notwendigen auswechselbaren Zahnräder sind im 
Gehäusedeckel befestigt.
Das fotografische Papier, das beiderseitig gelocht ist, hat eine Breite von 
10 cm und eine Länge von 20 m.

U niversa lreg ler
Der Universalregler fü r die Meßschleifen ist in einem Metallgehäuse mit 
abnehmbarem Deckel und Traggriff untergebracht und enthält Vor- und 
Nebenwiderstände fü r 3 Meßschleifen (sonstiger Aufbau wie beim Universal- 
Oszillographen Seite 40).

O s z illo g ra m m  e ines T -O s z illo g ra p h e n . 
N ach e ilu n g  e in e s  B o lo m e te rv e rs tä rk e rs , 
a =  E ingangss trom , b =  A u sg a n g ss tro m .
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S tra h le n g a n g  des  T -O s z illo g ra p h e n  m it E in s a tz g e rä t B.
(. — L ic h tq u e lle , K =  K o n d e n s o rlin s e , B =  S p a ltb le n d e , U = U m K ehrsp iege l, S =  M eß sch le ife  
m it L inse , T i =  B e o b a c h tu n g s p ris m a , Tä =  L in se n p rism a , P =  P o ly g o n s p ie g e l, M =  M a tt­

sch e ib e , Z  =  Z y lin d e r lin s e , A =  A u fn a h m e v o rr ic h tu n g .

S tra h le n g a n g  des T- O s z illo g ra p h e n  m it E in sa tzg e rä t A.

L =  L ic h tq u e lle , K — K o n d e n so rlin se , ß ■= S p a ltb le n d e , U — U m K ehrsp iege l, S =  M e ßsch le ife  
m it L inse , Tt =  B e o b a c h tu n g s p ris m a , T2 =  L in s e n p ris m a , P =  P o ly g o n s p ie g e l, M =  M a tt­

sch e ib e , Z  =  Z y lin d e r lin s e , D =  K ip p s p ie g e l, A =  A u fn a h m e v o rr ic h tu n g .

§
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/ é f f i f i .

A

T-Osz¡llograph

/ £  '/S ~ #

* v
/ / ?

iS 7  / *

Ù

b estehend  a u s :

G ru n d g e rä t
in M e ta llg e h ä u s e  von e tw a  540x300x 
245 mm m it abne h m ba re m  D ecke l und 
T ra g g r iff , e n th a lte n d : 
B e le u c h tu n g s o p tik  m it G lü h la m p e  6 V, 
25 W , K o n d e n s o r lin s e  und  3 v e rs te ll­
baren  B le n d e n , H a lte v o rr ic h tu n g  fü r  
3 M e ß sch le ife n , 1 N u llp u n k ts p ie g e l, 
Z e its c h re ib e r  fü r  500 Hz und N e tz tra n s ­
fo rm a to r  zum A n s c h lu ß  an W e c h s e l­
s tro m  von 110 und 220 V 50 Hz und 
an G le ich s tro m  von 12V, e in g e r ic h te t 
zum  E inse tzen  e in e s  d e r n a c h fo lg e n ­
den  E insa tzge rä te .
O h n e  M e ß s c h le i f e n  .......................

w ie  L .-N r. 157200, je d o c h  m it 8 A u f­
hängeösen  zum e la s tisch e n  B e festigen  
in F ah rzeugen , m it S ch a lte rn  und  A n ­
sch lu ß k le m m en , a lle  A n s ch lü sse  und 
B e d ie n u n g s k n ö p fe  a u f d e r D e c k p la tte  
O h n e  M e ß s c h le i f e n  .......................

F e s tw id e rs ta n d
(e tw a  2,9 ß .fü rT ls c h g e b ra u c h )  zum  A n ­
sch lu ß  d e r G ru n d g e rä te  L .-N r. 157200 
und  157201 an 24 V G le ic h s tro m  . . .

E in s a tz g e rä t A
zum  E inse tzen  in das G ru n d g e rä t, fü r  
k u rze  A u fn a hm e n , e n th a lte n d : 
B e o b a c h tu n g s p ris m e n , P o ly g o n s p ie ­
g e l, M a tts c h e ib e  und A n tr ie b s m o to r  
fü r  G le ich - und W e c h s e ls tro m , re g e l­
ba re  G e s c h w in d ig k e it e tw a  1 ■ • -5 m /s ; 
fe rn e r  Z y lin d e r lin s e , K ip p s p ie g e l, A u f­
n a h m e ka sse tte  fü r  R o llfilm  9x12  cm 
o d e r  E in z e lb lä tte r  9 x12  cm
fü r  12 V G le ic h s t r o m .............................
fü r  24 V G le ic h s t r o m .............................
fü r  110 V G le ic h -u n d  W e c h s e ls tro m  . 
fü r  220 V G le ich - und  W e c h s e ls tro m  .

E in s a tz g e rä t B
zum  E insetzen in das  G ru n d g e rä t, fü r  
A b la u fa u fn a h m e n , e n th a lte n d : 
B e o b a c h tu n g s p ris m e n , P o ly g o n s p ie ­
g e l, M a tts c h e ib e  und A n tr ie b s m o to r  
fü r  G le ich s tro m , re g e lb a re  A b la u fg e - 

/ is  / ,  .  y  , I vsch w in d ig ke it in 8 S tu fe n : 0,2/0,5/1,1 /
r  h * h ' 5 /8 /2 2 /4 5 /1 1 0  cm /s , d ie  um e tw a  

± 1 2 %  re g e lb a r s ind  (zu sä tz lich e  
Z a h n rä d e r fü r  w e ite re  S tu fen  a u f A n ­
fra g e ), Z y lin d e r lin s e , A b la u fw e rk  m it 
m e ch a n isch e r K u p p lu n g , V o rra ts tro m ­
mel fü r  20 m P a p ie r und E in la u ftro m ­
m el fü r  6 m P a p ie r
fü r  12 V G le ic h s t r o m .............................
fü r  24 V G le ic h s t r o m .............................
fü r  110 V G le ic h s t r o m .............................
fü r  220 V G le ic h s t r o m .............................

L is ten -
Nr.

P ..IS
kg

157 200

157201

15

16

157202 0,4

157203
157204
157205
157206

157207
157208
157209
157210

10
10
10
10
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Meßschleifen

L is ten -N r. 157221 b is  157225.

Zubehör

L is ten -N r. 157229.

in Is o lie rs to ffg e h ä u s e  m it D äm p fung . D ie S tro m k o n s ta n te  is t 
d ie je n ig e  S tro m s tä rk e  in mA, d ie  bei e in e r L ic h tz e ig e rlä n g e  
von 50 cm beim  E in sa tzg e rä t A  (S tro m ko n s ta n te  A) und von 
42cm beim  E insa tzge rä t B (S tro m ko n s ta n te  B) e inen  A u ssch la g  
von 1 mm h e rv o rru ft. D ie A n g ab e  d e r S tro m k o n s ta n te n  b e ­
z ie h t s ich  a u f g ed ä m p fte  S ch le ife n . D ie E ig e n s c h w in g u n g s ­
z ah len  g e lte n  fü r  u n g e d ä m p fte  S ch le ife n .

T y p  1 T
E ig e n s c h w in g u n g s z a h l e tw a  5000 Hz 
W id e rs ta n d  e tw a  1 Q
S tro m k o n s ta n te  A  e tw a  2,4 m A /m m  
S tro m k o n s ta n te  B e tw a  2,9 m A/m m  
h ö ch s te  B e la s tun g  100mA G le ich s tro m

T y p  2T
E ig e n sch w in g u n g sza h l e tw a  10000 Hz 
W id e rs ta n d  e tw a  1 Q
S tro m k o n s ta n te  A  e tw a  7 m A /m m  
S tro m k o n s ta n te  B e tw a  8,3 m A /m m  
h öch s te  B e la s tu n g  270m A G Ie ichstrom

T y p  3 T
E ig e n sch w in g u n g sza h l e tw a  2500 Hz 
W id e rs ta n d  e tw a  1 Q
S tro m k o n s ta n te  A  e tw a  4 m A/m m
S tro m k o n s ta n te  B e tw a  4,7 m A/m m  
h ö ch s te  B e la s tun g  160 m A G le ich s tro m

T y p  4T
E ig e n s c h w in g u n g s z a h l e tw a  3000 Hz 
W id e rs ta n d  e tw a  4 Q
S tro m k o n s ta n te  A  e tw a  0,5 m A /m m  
S tro m k o n s ta n te  B e tw a  0,6 m A/m m  
h ö c h s te  B e la s tun g  20m A  G le ich s tro m

T y p  5T
E ige n sch w in g u n g sza h l e tw a  2000 Hz 
W id e rs ta n d  e tw a  4 Q
S tro m k o n s ta n te  A  e tw a  0,15 m A /m m  
S tro m k o n s ta n te  B e tw a  0,18 m A /m m  
h ö c h s te  B e la s tun g  6 m A G le ich s tro m

U n iv e rs a lre g le r  
fü r  3 M e ß s c h le ife n
in M e ta llg e h ä u se  von e tw a  285x260x 
250 mm, m it a bnehm barem  D ecke l und 
T ra g g r if f ,  e n th a lte n d :
3 W id e rs ta n d s e in h e ite n , je d e  E inhe it 
w a h lw e ise  a ls V or- o d e r N e b e n w id e r­
s ta n d  v e rw e n d b a r, fü r  G rob - und Fe in­
re g lu n g  und je  1 A u s s c h a lte r  fü r  d ie  
M e ß s c h le i fe n ..............................................

fü r  1 M e ß s c h le ife
in M e ta llg e h ä u se  von e tw a  250x260x 
115 m m , m it a bn e h m ba re m  D ecke l und 
T ra g g riff , e n th a lte n d :
1 W id e rs ta n d s e in h e it , w a h lw e ise  a ls 
V o r -o d e r  N e b e n w id e rs ta n d  v e rw e n d ­
bar, fü r  G rob - und F e in re g lun g  und 
1 A u s s c h a lte r  fü r  d ie  M e ß sch le ife  . .
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TRAGBARER O S Z I L L O G R A P H
4-

Zubehör und 
Ersatzteile

S p a n n u n g  s te i le r  (S c h ie b e w id e rs ta n d ) 
zum  A n s c h lu ß  d e r E insa tzge rä te  A 
o d e r B fü r  110 V an G le ich s tro m  von 
220 V (n a c h trä g lic h e  L ie fe ru n g  n ur 
a u f A n f r a g e ) ...............................................

V o rw id e rs ta n d
in M e ta llg e hä u se  von e tw a  225x250 
x480 mm m it T ra g g riff, fü r  G lüh lam pe 
und Z e lts c h re ib e r  des G ru n d ge rä te s  
zum A n sch lu ß  an G le ichs trom  von 110 
und 220 V (n a c h trä g lic h e  L ie fe ru n g  
n u r a u f A n f r a g e ) .....................................

L is ten -
N r.,

157231

L is ten -N r. 157232.

L is ten -N r. 157236.

t>

f r *

V o rw id e rs ta n d  und S p a n n u n g s te ile r
in M e ta llg e h ä u se  von e tw a  275x250 
x480 mm m it T ra g g r iff , k o m b in ie rte  
A u s fü h ru n g  d e r be iden  v o rh e rg e h e n ­
den W id e rs tä n d e  L.-N r. 157231 und 
L .-N r.157 232, zum  A n s c h lu ß  des G ru n d - 
g e rä te s  und d e r  E insa tzge rä te  an 
G le ic h s tro m  von 110 und  220 V (nach- 
trä g lic h e  L ie fe ru n g  n u r a u f A n fra g e )

G le ic h r ic h te r
in M e ta llg e h ä u se  von e tw a  170x220 
x400 mm m it T ra g g r iff , zum  A n s c h lu ß  
d e r 110-V -E insatzgerä te  A  o d e r B an 

jy ^g c h s e ls tro m  v e rs c h ie d e n e r S pan-

PrinfäM IO .JlBO; 220, 250r380 V,
s e k u n d ä r 110 V ; 0,4 A ..........................
zwm A n s c h lu ß  d e r 220 -V - E in sa tz - 

)-geräte A  o d e r B an W e c h s e ls tro m  
/v e rs c h ie d e n e r  S pa nn u ng e n .

P rim ä r 110, 125, 220, 250, 380 V, 
s e k u n d ä r 220 V ; 0,25 A ..........................

Z e its c h re ib e r  (e n ts tö rt)  
in M e ta llg e h ä u s e  von e tw a  380x160 
x140 mm, e n th a lte n d  : M o to r m it R eg­
le r und G e tr ie b e  a ls b e s c h le u n ig u n g s ­
u n a b h ä n g ig e r G eber, zum  A u fz e ic h n e n  
von Z e itm a ß s tä b e n  von 1 ,1/10 und V«, s
fü r  12 V G le ic h s t r o m .....................  .
fü r  24 V G le ic h s t r o m ................................
fü r  110 V G le ich - und W e c h s e ls tro m  . 
fü r  220 V G le ich - und  W e c h s e ls tro m  .

E m p fä n g e r zum  Z e its c h re ib e r 
L .-N r. 157236 b is 157239 (E inbau  a n ­
s te lle  des 5 00 -H z-Z e itsch re ibe rs  kann  
n u r im W e rk  a u s g e fü h rt w erd e n ) . .

V o rra ts tro m m e l z u r R eserve ,
fü r  E in sa tzg e rä t B .....................
E in la u ftro m m e l zu r R eserve, 
fü r  E in s a tz g e rä t B .....................

H och  e m p fin d lic h e s  B rom  S ilb e r p a p ie r
1 R o llf ilm p a c k u n g  fü r  6 A u fn a h m e n , 
9 x1 2  cm , fü r  E in sa tzg e rä t A  . . . .
1 P ake t m it 25 B lä tte rn ,
9 x12  cm , fü r  E in sa tzg e rä t A  . . . .
1 R o lle  g e lo c h te s  P a p ie r
von 20 m Länge  und 10 cm  B re ite ,
fü r  E in sa tzg e rä t B .....................................

Z u le itu n g e n  (1 P aar) fü r  d ie  M eß­
sch le ife n , m it K a b e lsch u h e n  und  A n ­
s c h lu ß s te c k e rn , davon  1 S ic h e ru n g s ­
s te c k e r fü r  125 m A ...............................
E rs a tz -S ic h e ru n g s p a tro n e  fü r  125 m A

E rs a tz -G lü h la m p e  6 V, 25 W,
K o lb e n d u rc h m e s s e r e tw a  40 mm

157 232

157M3

157234

157235

—

157236
157237 
157 238 
157239

157240

157241

157242

157243

157244

157245

166
167

157246
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N etz-O szillograph

N E T Z - O S Z I L L O G R A P H §
SIEMENS

N -O s z illo g ra p h  m it A n re g e g e rä t und Z e itre la is .

P r in z ip s c h a ltb ild  zum  N -O s z lllo g ra p h e n .

S =  S tro m to r , L— O s z illo g ra p h e n la m p e , V— S p a n n u n g sm e sse r, ß =  e le k tro m a g n e ­
tis c h e  B lende , K =  e le k tro m a g n e tis c h e  K u p p lu n g , U =  U m s c h a ltre la is , A =  A b fra g e - 
re la is , Z =  Z e it re la is , F =  S ign a l- und Z ä h lre la ls , Ri — R eg le r fü r  d ie  A n s p re c h ­
e m p fin d lic h k e it bei K u rzsch lu ß , R2 =  R eg le r fü r  d ie  A n s p re c h e m p fin d lic h k e it bei 

E rdsch luß , G =  V o rs c h a ltla m p e , T =  P rü fta s te .
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N ETZ- O SZI  LLO GRAPH

Anwendung
Der Netz-Oszillograph hat die Aufgabe, Störungen in Drehstromnetzen 
selbsttätig aufzuzeichnen. Zum überwachen der Anlagen bleibt der Oszillo­
graph dauernd in Bereitschaft. Im Falle einer Störung wird er durch ein 
praktisch trägheitsloses Anregerelais ausgelöst. Der Oszillograph kann ferner 
zum Untersuchen aller jener Schaltvorgänge verwendet werden, die durch 
ein plötzliches Absinken oder Auftreten einer Spannung ausgelöst werden 
und bei denen der Zeitpunkt des Eintreffens unbekannt ist.

Aufbau und A rbeitsw eise
In seinem äußeren Aufbau entspricht der Netz-Oszillograph im wesentlichen 
dem tragbaren Oszillographen. Auch derStrahlengang ist der gleiche. Außer­
dem sind noch ein Anregegerät und ein getrenntes Zeitrelais erforderlich.
O szillograph. Der Oszillograph setzt sich aus einem Grundgerät und einem 
Einsatzgerät in Sonderausführung zusammen. Eine hinter der Zylinderlinse 
im Einsatzgerät angebrachte Abdeckblende arbeitet elektromagnetisch und 
gibt den Lichtstrahl im Störungsfall frei. Die Kupplung des Papiervorschubs 
mit dem Motor im Einsatzgerät wird ebenfalls elektromagnetisch betätigt. 
Im übrigen sind die optischen und mechanischen Teile wie beim tragbaren 
Oszillographen angeordnet. Die Mattscheibe des Einsatzgerätes ist zum Ver­
meiden einer Vorschwärzung des lichtem pfindlichen Papiers lichtd icht ab­
gedeckt.

Anregegerät. Das Anregegerät ist in ein tragbares Metallgehäuse einge­
baut und enthält alle zum Auslösen im Falle der Störung notwendigen An­
rege- und Schaltteile. Diese sind: Stromtor als Anregerelais, Schalter und 
Regelwiderstände zum Einstellen der Erd- und Kurzschlußspannung, die 
das Gerät zum Ansprechen bringen, und zum Einstellen der Heizspannung. 
Hinzu kommen ein Spannungsmesser zum Prüfen der Heizspannung, eine 
Fallklappe zum Signalisieren der Störung und ein Zählwerk zum Aufzählen 
der Störungen. M it einem Regelwiderstand läßt sich die Erdschlußspannung, 
bei der das Gerät ansprechen soll, im Bereich von 10---50V einstellen. M it 
einem zweiten Regelwiderstand ist die Spannungsabsenkung bei Kurz­
schluß im Bereich von 90---50 % der Nennspannung einstellbar. Ein Schalter 
setzt Anregegerät und Oszillograph in Bereitschaft. Sowohl M otor als auch 
Glühlampe (letztere mit Unterspannung) bleiben bei derBereitschaft dauernd 
eingeschaltet. Eine Prüftaste dient zum überwachen der Bereitschaft.
Zeitre la is. Das getrennte Zeitrelais besteht aus Elektromagnet und Schalt­
uhr und Ist in ein Zählergehäuse eingebaut. Das Relais schaltet bei Dauer­
störung nach einer vorher einzustellenden Zeit von 1 ■•■10s den Oszillo­
graphen ab.
U niversalregler. Für die Empfindlichkeitseinstellung der Meßschleifen 
wird der tragbare Universalregler verwendet. Der Regler wird als Vorwider­
stand an die Phasen des Drehstromnetzes gelegt. Der Aufbau ist der 
gleiche wie beim Universalregler des tragbaren Oszillographen.

Nähere A uskünfte  und Preise a u f  Anfrage.
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F A H R Z E U G - O S Z I L L O G R A P H §
SIEMENS

F ah rze u g-O szillo gra p h

F -O sz lllo g ra p h  
L is te n -N r. 157266.

S tra h le n g a n g  des F -O sz illo g ra p h e n .
/. =  L ic h tq u e lle , K =  K o n d e n so rlin se , ß =  S p a ltb le n d e , U — U m ke h rsp ie g e l, P= P o ly - 
g o n s p ie g e l, S =  M e ß sch le ife  m it L inse , T/, Ts =  B e o b a c h tu n g s p ris m e n , T¡, Tj=- L in se n ­

p rism e n , M¡, M¡ =  M a ttsch e ib e n , Z  =  Z y lin d e r lin s e , A — A u fn a h m e v o rr ic h tu n g .
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F A H R Z E U G - O S Z I L L O G R A P H

Anwendung
Der F-Oszillograph wird vorzugsweise in Fahrzeuge eingebaut und fü r 
Bodenschallmessungen bei geophysikalischen Untersuchungen verwendet. 
Der Oszillograph ist ein wertvolles Hilfsm ittel, die Bodenbeschaffenheit in 
tieferen Schichten festzustellen. Es können auch Luftschallmessungen, bei­
spielsweise an Verbrennungskraftmaschinen, vorgenommen werden. Außer­
dem ist der Oszillograph fü r sonstige oszillographische Untersuchungen ge­
eignet. Er läßt sich auch in ortsfester Aufstellung m it Oszillographentisch 
benutzen.

Aufbau und A rbe itsw eise
Sämtliche elektrischen, optischen und mechanischen Teile sind in einem 
Metallgehäuse untergebracht und nach Entfernen der Seitenwände leicht 
zugänglich. Der Oszillograph ist 2 teilig ausgeführt und setzt sich aus 
einem Grundgerät und einem herausnehmbaren Einsatzgerät zusammen. 
Beide Geräte sind durch einen Stecker elektrisch m iteinander verbunden.
Ein Meßschleifengestell dient zur Aufnahme von 6 Meßschleifen. Je 2 Stell­
schrauben ermöglichen ein Schwenken der Meßschleifen um die senkrechte 
und die waagerechte Achse.
Die Beleuchtungsoptik besteht aus einer Glühlampe von 10 V, 25 W, einem 
Kondensorlinsensatz und 7 Spaltblenden, davon 6 fü r die Meßschleifen und
1 fü r den Zeitschreiber. Die Lichtbänder werden übereinen Umkehrspiegel 
auf die Meßschleifenspiegel gelenkt. Zur Beobachtungsoptik gehören 2 Ab- 
lenkprismen und 2 Linsenprismen, 1 Polygonspiegel und 2 Mattscheiben. 
Die Kurvenbilder erscheinen auf der gekrümmten Mattscheibe. Die kleine 
ebene Mattscheibe erm öglicht eine bequeme Beobachtung der 6 neben­
einander liegenden Lichtpunkte. Vor der Aufnahmevorrichtung ist eine 
Zylinderlinse angeordnet.
Die Aufnahmevorrichtung besteht aus derVorratskassettefür50m Papier (7 cm 
breit), Stichelwalze, Leitrolle, Papiermesser und Einlaufkassette m it Einlauf­
walze. Die Einlaufkassette läßt sich auf den Gehäusedeckel aufschieben 
und verriegeln. Das belichtete Papier wird mit dem unter der Kassette be­
findlichen Messer abgeschnitten. Die Einlaufkassette, die bis 12 m Papier 
faßt, kann dann herausgezogen werden.
Der 10teilige Polygonspiegel wird über ein Getriebe von einem Gleichstrom- 
Nebenschlußmotor fü r 24V und 3000 U/min angetrieben. Die Papiergeschwin­
digkeit beträgt etwa 7 oder 30 cm/s und läßt sich durch einen Widerstand 
regeln. Ein Drehzahlanzeiger gibt die Geschwindigkeiten. Für die Aufnahme 
legt man den neben der Einlaufkassette befindlichen Kupplungshebel um, 
wodurch man den Papierlauf m it dem Getriebe kuppelt. Gleichzeitig wird 
ein Stimmgabelzeitschreiber m it einer Schwingungszahl von 50 Hz elektro­
magnetisch angestoßen. Durch einen Drehschalter wird der Oszillograph ln 
Betrieb gesetzt.
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F-Oszillograph

M eßschleife

L is ten -N r. 157269.

Zubehör und 
Ersatzteile

F A H R Z E U G - O S Z I L L O G R A P H

in M e ta llg e h ä u s e  von e tw a  850x490 
x450 m m , e n th a lte n d : 
B e le u c h tu n g s o p tik  m it G lü h la m p e  10V, 
25 W , K o n d e n s o r lin s e n s a tz  m it 7 te i li-  
g e r S p a ltb le n d e  und  U m ke h rsp ie g e l; 
B e o b a c h tu n g s o p tik  m it 2 A b le n k p r is -  
men und  2 L in s e n p ris m e n , 2 M a tt­
s c h e ib e n , 1 0 te ilig e m  P o ly g o n s p ie g e l 
und S tim m g a b e lz e its c h re ib e r; 
A u fn a h m e o p tik  m it Z y lin d e r lin s e ; 
A n tr ie b s m o to r  fü r  24 V G le ic h s p a n ­
nun g , 3000 U /m in  m it G e trie b e , V o r­
w id e rs ta n d  zu r R eg lung  d e r D rehzah l, 
M e ß s c h le ife n g e s te ll fü r  6 M e ß s c h le i­
fe n , m it S te lls c h ra u b e n  zum  S ch w e n ­
ken d e r M e ß sch le ife n , m it 2 a usw e ch ­
s e lb a re n  V o rra ts k a s s e tte n  und  4 a u s ­
w ech se lba re n  E in la u fka sse tte n , S cha l­
te r  und  A n s c h lu ß k le m m e n , fü r  e ine  
P a p ie rg e s c h w in d ig k e it von etw a7cm /s. 
O h n e  M e ß s c h l e i f e n .......................

w ie  L .-N r. 157266, je d o c h  fü r  e ine  P a ­
p ie rg e s c h w in d ig k e it von e tw a 3 0 c m /s  
O h n e  M e ß s c h l e i f e n .......................

O s z illo g ra p h e n t is c h  aus S tah l ro h r von 
e tw a  890x600x450 m m ..............................

L is te n -
Nr.

¡ A ^

Y
157266

157267

157268

In Is o lie rs to ffg e h ä u s e  m it D äm p fung . D ie S trc fnko n s ta n te  is t d ie ­
je n ig e  S tro m s tä rke  in m A, d ie  bei d e r L ic h tz e i je r lä n g e  von 60 cm 
e inen  A u s sch la g  von 1 mm h e rv o rru ft. D ie / Angabe d e r S tro m ­
ko n s ta n te  b e z ie h t s ich  a u f d ie  g e d ä m p fte  S ch le ife . D ie E igen ­
s c h w in g u n g s z a h l g i l t  fü r  d ie  u n g e d ä m p fte  S ch le ife .

T y p  9 F
E ig e n s c h w in g u n g s z a h l e tw a  1000 Hz 
W id e rs ta n d  e tw a  4 ü
S tro m k o n s ta n te  e tw a  0,11 m A
h ö ch s te  B e la s tu n g  6 m A G le ich s tro m

V o rra ts k a s s e tte
zu r R eserve  . . .

E in la u fk a s s e tte
z u r  R eserve  . .

H o c h e m p fin d lic h e s
B ro m s ilb e rp a p ie r
1 R o lle , 50 m Länge  und  7 cm  B re ite

E rs a tz -G lü h la m p e
10 V, 25 W,
K o lb e n d u rc h m e s s e r e tw a  40 mm 
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F A H R Z E U G - O S Z I L L O G R A P H

S c h a ltb ild  zum  F -O sz lllog ra ph e n .

A = A u s s c h a lte r , L= G IU h lam pe, Z = S tim m g a b e l-A u s lö s e m a g n e t, 
S -S tim m g a b e l-Z e its c h re ib e r , K = E in s c h a lte r fü r  d ie  S tim m g ab e l, 
M = A n tr ie b s m o to r , R = M o to rre g e iw id e rs ta n d , V = V e rb in d u n g s - 

s te c k e r.

O sz lllo g ram m  e ines F -O sz illog ra ph e n .
Se ism ische  B o d e n fo rs c h u n g , O sz iilo g ram m  e in e r S p rengung .

a =  A u g e n b lic k  des S chusses, fa =  E insä tze  d e r B o d e n s c h a ll­
w e llen  an m ehre ren  A u fn a h m e o rte n .
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U N I V E R S A L - O S Z I L L O G R A P H  %
SIEMENS

U niversa l-O szillo graph

S tra h le n g an g  des U -O sz illo g ra p h e n .
L =  L ic h tq u e lle , K =  K o n d e n so rlin se , ß =  S p a ltb le n d e , E =  E m ste llp rism a , S =  M eß­
s c h le ife  m it L inse , T =  L in se n p rism a  fü r  B e o b a ch tu n g , P= P o ly g o n s p ie g e l,M  =  M a tt­

s ch e ib e , Z  =  Z y lin d e r lin s e , ß/ =  S c h litz b le n d e , D =  D reh b le n d e ,
A =  A u fn a h m e v o rr ic h tu n g .

U 'O s z illo g ra p h  m it e le k tr is c h e n  A u s lö s e v o rr ic h tu n g e n  
L is te n -N r. 157280 F, K, M/157329/157337/157347.
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U N I V E R S A L - O S Z I L L O G R A P H

Anwendung
Der Universal-Oszillograph dient wissenschaftlichen und technischen For­
schungen in der Elektrotechnik, Mechanik und Akustik. Er bietet die M öglich­
keit,6, 8 und mehrverschiedeneVorgänge gleichzeitig zu beobachten und fo to ­
grafisch aufzuzeichnen. Schnell veränderliche Vorgänge können bis In das 
Tonfrequenzgebiet untersucht werden. Der große Qeschwindigkeltsbereich 
läßt sich jeder Messung anpassen und erm öglichtes, das Kurvenbild zeitlich 
auseinanderzu ziehen, so daß es gut ausgewertet werden kann. Der Uni­
versal-Oszillograph kann In Bügelkoffern untergebracht werden und ist dann 
fü r die Reise geeignet. M it verschiedenen Auslösevorrichtungen sind Fern­
auslösung, gezielte und gesteuerte Aufnahmen möglich.

Aufbau und A rbeitsw eise
Die Hauptbestandteile des Universal-Oszillographen sind Aufnahmegerät 
und Meßschleifengestell m it Meßschleifen. Das Metallgehäuse des A u f­
nahmegerätes enthält alle fü r die Beobachtung und Aufnahme notwendigen 
optischen und mechanischen Teile wie Bogenlampe, Polygonspiegel, An­
triebsmotor m it umschaltbarem Getriebe, Momentverschluß und Aufnahm e­
vorrichtung. Aufnahmegerät, Universalregler, Zeitschreiber, Lampen- und 
Motorwiderstände sind auf einem kräftigen Stahlrohrtisch aufgebaut.
Optik. Als Lichtquelle dient eine selbsttätig regelnde Bogenlampe von etwa 
18500 Stilb. Sie wird über Vorwiderstände an 110 oder 220 V Gleichstrom an­
geschlossen. Bei kleineren Papiergeschwindigkeiten kann man eine M etall­
faden lampe von etwa 3500 Stilb verwenden. Diese wird durch eine eingebaute 
Taste zum Erzielen einer größeren Helligkeit während der Aufnahme über­
lastet. Bei hohen Papiergeschwindigkeiten ist durch Einbau einer Queck­
silberdampflampe mit etwa 25000 Stilb eine verbesserte Schwärzung der 
N iederschrift zu erreichen. Zur Beleuchtungsoptik gehören 3 Kondensorlinsen, 
9 Spaltblenden, davon 8 fü r die Meßschleifen und 1 fü r den Zeitschreiber, 
sowie 9 Einsteilprismen. M it den Spaltblenden werden die gewünschten 
Strichstärken eingestellt und mit den Einsteilprismen die von den Spalt­
blenden kommenden Lichtbänder auf die Meßschleifenspiegel gelenkt. Die 
Beobachtungsoptik besteht aus einem Linsenprisma, einem 12 teillgen Polygon­
spiegel und einer Mattscheibe zum Beobachten der Kurvenbilder. Für die 
Aufnahm eoptik  ist eine Zylinderlinse mit verstellbarer Schlitzblende eingebaut. 
Die Schlitzblende ermöglicht es, die richtige Lichtstärke fü r das Oszillo- 
gramm einzustellen.
Antrieb. Polygonspiegel, Momentverschluß und Aufnahmevorrichtung wer­
den über Getriebe von einem U niversalm otorfür Gleich- und Drehstrom an­
getrieben. Als Gleichstrom-Nebenschlußmotor läuft er m it 3000 U/min, als 
Synchronmotor bei 50 Hz mit 1500 U/min. Das umschaltbare Getriebe ist in 
einen Getriebekasten eingebaut und elastisch mit dem Motor gekuppelt. Es 
hat 4 Geschwindigkeitsstufen, die durch einen seitlich am Getriebekasten 
herausgeführten Hebel im Verhältnis 1:2, 1:5, 1:20, 1:80 eingestellt werden 
können. Gleichstromseitig ist der Motor durch einen Spannungsteiler regel­
bar. Durch einen zusätzlichen Regelwiderstand läßt sich die Geschwindig­
keit noch weiter herabsetzen (vgl. L.-Nr. 160170t, Seite 47).
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S c h a ltb ild  zum  U -O s z illo g ra p h e n  m it e le k tr is c h e n  A u s lö s e v o rr ic h tu n g e n  
L is ten -N r. 157280 F, K, M.

U =  U n iv e rs a lm o to r, R= R e g e lw id e rs ta n d , V=  ä u ß e re r S p a n n u n g s te ile r, L = B o g e n - 
bzw . G lü h la m p e , W = ä u ß e re r L a m p e n vo rw id e rs ta n d , A/I =  K o n ta k tv o rr ic h tu n g , 
F =  e le k tro m a g n e tis c h e r M o m e n tve rsch lu ß , T2 =  e le k tr is c h e  A u s lö se ta s te n , 
K = e le k tro m a g n e tis c h e  K u p p lu n g , ü = U b e r la s tu n g s ta s te  (n u r fü r  d ie  G lüh lam pe), 

G =  V o rla m p e  fü r  S te ila n s tie g  des K u p p lu n g ss tro m e s .

U n iv e rs a lre g le r fü r  3 M e ß sch le ife n  
m it E m bau rahm en  zum  E inhängen  in den O s z illo g ra p h e n tis c h  

L is ten -N r. 157329.
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Mom entverschluß. Der Momentverschluß wird in 2 Ausführungen ge­
liefert, und zwar m it mechanischer A uslösung  (in L.-Nr. 157280, 157282, 157284 
und 157285 enthalten) oder m it mechanischer und  elektromagnetischer A uslösung  
(vgl. Ausführung F, Seite 43). Er hat die Aufgabe, die Belichtung derTrommel- 
kassette unabhängig von der Papiergeschwindigkeit während nur einer 
Trommelumdrehung freizugeben. Die auslösenden Teile des Verschlusses sind 
bei mechanischer Auslösung derart über das Getriebe mit der Trommelkas­
sette gekuppelt, daß Beginn und Ende der Belichtung annähernd auf die Ein­
spannstelle des Papiers fallen. Der Verschluß erm öglicht Moment- und Zeitauf­
nahmen, die durch einen Drehschalter wahlweise eingestellt werden können. 
Nach Betätigen eines Druckknopfes arbeitet derVerschluß selbsttätig. Sperr- 
und Schauzeichen lassen die Betriebsbereitschaft des Verschlusses erkennen. 
Ein zweiter Drehschalter dient zum Schließen oder Offenhalten des Ver­
schlusses nach Loslassen des Druckknopfes.
Tromm elkassette. Die Trommelkassette ist fü r Momentaufnahmen bei 
Papiergeschwindigkeiten von 0,1 ■■■10 m/s bestimmt. Die Trommel ist in 
einem Metallgehäuse auf einer kräftigen Achse gelagert. Der Trommel umfang 
kann ganz oder halb m itBrom silberpapier bespanntwerden (nutzbarePapier­
länge 40 oder 20 cm). Die Kassette wird am Aufnahmeapparat eingehängt 
und mit dem Getriebe gekuppelt.
Ablaufkassette. Die Ablaufkassette ist fü r Zeitaufnahmen bei Papier­
geschwindigkeiten von 0,02 " 2  m/s oder 0,002-"0,2 m/s vorgesehen. Die 
Kassette besteht aus Vorratstrommel fü r Papierlängen von 15 m bei 12 bzw. 
6 cm Breite, Transportrolle, Sägemesser, Einlauftrommel m it Einlaufwalze. Die 
Teile sind in einem Metallgehäuse untergebracht, das am Aufnahmeapparat 
eingehängt wird. Die Transportrolle wird durch Umlegen des an derVorder- 
seite der Kassette befindlichen Kupplungshebels m it dem Getriebe gekuppelt 
und beim Zurücklegen entkuppelt. Das Papier läuft an dem Belichtungsschlitz 
vorbei in die Einlauftrommel. Die Einlauftrommel m it dem belichteten Papier 
läßt sich nach vorn herausnehmen. Außerdem Ist die Ablaufkassette noch 
mit einem Papierstandsanzeigerund einer Markiervorrichtung zum Anbringen 
einer Kennmarke z. B. bei mehreren hintereinanderfolgenden Aufnahmen 
ausgerüstet. Bei Ablaufkassetten fü r magnetische Kupplung (Ausführung K, 
Seite 43) entfällt der Handhebel fü r mechanische Kupplung. 
M eßschle ifengeste ll, N u llpunktsp iegel und Zeitschre iber. Auf einem 
Metallsockel sind die Meßschleifenhalter fü r 6 Meßschleifen aufgebaut. 
Der Sockel ruht auf einer Gußplatte und diese auf 3 Gummifüßen. Durch
2 Stellschrauben kann das Meßschleifengestell in die richtige Höhen­
lage gebracht werden. Weitere je  6 Stellschrauben am Sockel und an den 
Haltevorrichtungen dienen dazu, die Meßschleifen um die senkrechte und 
waagerechte Achse zu schwenken. Auf der Rückseite des Sockels sind 
Sicherungen fü r 0,5 A eingesetzt und durch eine Klappe verdeckt. Vor einem 
der Meßschleifenhalter kann der N ullpunktspiegel angebracht werden. Seit­
lich vom Meßschleifengestell wird der Zeitschreiber befestigt. Der Spiegel 
des Zeitschreibers ist auf einer schwingenden Stahlzunge aufgekittet, die 
auf 100 oder 500 Hz abgestimmt ist. Zur Selbsterregung und Aufrechterhal­
tung der Schwingungen erfo lgt die Rückkopplung mechanisch-elektrisch 
übere in  Kohlemikrofon.
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U niversalregler. Der Universalregler (Bild auf Seite 38, Schaltbild auf 
Seite 24) ist in einem Metallgehäuse ohne Deckel untergebracht und ent­
hält Vor- und Nebenwiderstände fü r 3 Meßschleifen. Für jede Einheit sind
2 Drehwiderstände fü r eine Grob- und Feinreglung vorgesehen. Sie sind als 
Vorwiderstände fü r Spannungen bis 250 V eff., als Nebenwiderstände bis 10 A 
eff. zu verwenden. Diese Grenzwerte gelten fü r die Meßschleifen Typ 1 , 2, 3 
und 6. Für die Meßschleifen Typ 4 ändern sich die Werte bis 60V bzw. 3 A 
und fü r Typ 5 bis 20 V bzw. 1 A. Zum Einhängen in den Oszillographentisch 
wird ein Einbaurahmen mitgeliefert.

E lektrische Auslöseeinrichtungen
1. Spezialm om entverschluß fü r gezielte Aufnahm en m it der Trom m el­
kassette (Ausführung F). Bei gezielten Aufnahmen wird der Oszillograph 
vom Vorgang  ausgelöst. Der Momentverschluß arbeitet dabei elektromagne­
tisch. Es kann also Fernauslösung stattfinden. H ierfür sind besondere Klem­
men am Oszillographen vorgesehen. Die Verschlußblende wird unabhängig 
von der Trommelstellung fü r eine Trommelumdrehung geöffnet und ge­
schlossen. Außerdem läßt sich dieser Verschluß nach Ausführung F auch 
mechanisch auslösen, wie auf Seite 39 beschrieben.
2. E lektrom agnetische Kupplung fü r gezielte Aufnahm en mit der A b lau f­
kassette (Ausführung K). Eine an der Ablaufkassette L.-Nr. 157333 u. 157334 
befindliche Kupplungsscheibe wird bei Betätigen eines Druckknopfes als 
Anker von dem auf der Getriebewelle befestigten Elektromagneten angezogen. 
Beim Loslassen des Druckknopfes wird die Kupplungsscheibe entkuppelt 
und durch Federzug gegen Bremsbolzen gedrückt, so daß das Papier sofort 
stillsteht. Zum Fernauslösen erfolgt der Anschluß an 2 am Oszillographen an­
gebrachten Klemmen, zum Betätigen der Kupplung am Oszillographen selbst 
ist ein Druckknopf in den Tisch eingebaut.
3. K ontakte inrichtung am M om entverschluß fü r gesteuerte Aufnahmen 
(Ausführung M). Bei gesteuerten Aufnahmen wird der Vorgang vom. Oszillo- 
graphen  ausgelöst. Bei der Trommelkassette bedient man sich hierfür einer 
Kontaktvorrichtung, die an den Momentverschluß angebaut wird. Der auf­
zunehmende Vorgang wird in Abhängigkeit von der Trommelstellung aus­
gelöst. Die Kontaktgabe ist gegenüber der Verschlußöffnung zur Berück­
sichtigung von Verzugszeiten verstellbar.

| M  ! ) !  | ! 1 11 H  i 11 U l  u  I i | M  !' H  M  1 > ( 1 "• I M J  I

O sz illo g ra m m  e ines U -O s z illo g ra p h e n .
S c h a ltv o rg ä n g e  in e inem  H o ch sp a n n u n g sn e tz .
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U-O szillograph

Á - f< /Z

bes te he n d  a u s :
A u fn a h m e g e rä t, G e sam tabm essun - 
gen e in s c h l. T isch  e tw a  1160x1200x 
950 mm, e n th a lte n d : 
B e le u ch tu n g so p tiK  m it s e lb s ttä tig  re ­
g e ln d e r  B o g en lam p e  e in sch l. V o r­
w id e rs ta n d , K o n d e n s o rlin s e n s a tz  m it 
9 S p a ltb le n d e n , H a lte ru n g e n  fü r  fa r ­
b ig e  G lä se r und 9 E in s te ilp r is m e n ; 
B e o b a c h tu n g s o p tik  m it L in se n p rism a , 
12 te ilige m  P o ly g o n s p ie g e l und M a tt­
s c h e ib e  ;
A u fn a h m e o p tik  m it Z y lin d e r lin s e  und 
S c h litz b le n d e ;
U n iv e rs a l-A n tr ie b s m o to r  fü r  G le ich - 
und D reh s tro m  e in sch l. S p a n n u n g s ­
te ile r , m it 4 s tu fig e m  G e trie b e  zum 
R ege ln  d e r P a p ie rg e s c h w in d ig k e it; mit 
m e cha n ische m  M o m e n tv e rs c h lu ß  fü r  
M o m en t- und Z e ita u fn a h m e n ; 
T ro m m e lk a s s e tte , zum  E inhängen  an 
den  A u fn a h m e a p p a ra t, P a p ie rg e ­
s c h w in d ig k e it e tw a  0,1 •• • 10 m /s ;
M e ß s c h le ife n g e s te ll f. 6 M e ß s c h le ife n
O s z illo g ra p h e n t is c h
fU r110V G le ichs tr. U.220V D reh s tr.50 H z
o h n e M e ß s c h I e i f  e n ........................
für220V G le ich s tr. u. 220V D reh s tr. 50 Hz 
o h n e M e ß s c  h I e i f  e n .......................

Listen-
Nr.

157280

157282

P re is e tw a
kg

«

c . 85

M e ß s c h le ife n , N u llp u n k ts p ie g e l, Z e its c h re ib e r ,  
A b la u fk a s s e tte , U n iv e rs a lre g le r  und  s o n s t ig e s  

Z u b e h ö r s ind  b eso n d e rs  zu b e s te lle n .

U -O s z illo g ra p h  in R e iseaus fU h rung  
B U ge lko ffe r fü r  A u fn a h m e g e rä t, 2 T ro m m e lka sse tte n  und G lü h la m p e n h a lte r 

L ls te n -N r. 157289.
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U -O szillograph 
in Reiseausführung

fü r  6 M e ß s c h le ife n  w ie  vo r, je d o c h  
o h n e  O s z illo g ra p h e n tis c h , 
fü r1 1 0 V G Ie lch s tr. u. 220V D reh s tr.50 H z
o h n e  M e ß s c h le i f e n  .......................
für220V  G le lc h s tr. u. 220V D reh s tr. 50 Hz 
o h n e  M e ß s c h le i f e n  .......................

L is ten  

Nr' ^ ?
157284

157285

/P r e is
R .

60

60

M e ß s c h le ife n , N u llp u n k ts p ie g e l, Z e its c h re ib e r , 
A b la u fk a s s e tte , U n iv e rs a lre g le r  und  s o n s tig e s  

Z u b e h ö r  s ind  b e so n d e rs  zu b e s te lle n .

O s z il lo g ra p h e n t is c h , zu sa m m e n ­
k la p p b a r , fü r  U - O s z illo g ra p h e n  In 
R e lseaus fU h rung  L .-N r. 157284 und 
157 285 ...............................................................
S e g e ltu c h ta s c h e  fü r  den O s z il lo ­
g ra p h e n tis c h  L .-N r. 157286 ....................

K u p p lu n g s ra h m e n
fü r  U -O s z lllo g ra p h e n  In R e is e a u s fü h ­
ru ng  L .-N r. 157284 und 157285, zum  
E ins te lle n  des r ic h tig e n  A b s ta n d e s  
z w isch e n  M e ß s c h le ife n g e s te ll und 
A u fn a h m e a p p a ra t be im  A u fs te lle n  
a u f e inem  k rä ftig e n  T is c h ....................

B ü g e lk o ffe r  fü r  den T ra n s p o rt des 
O sz illo g ra p h e n  in R e is e a u s fü h ru n g :
fü r  A u fn a h m e g e rä t, 2 T ro m m e l­
k a sse tte n  und G lü h la m p en h a lte r, 
A b m essu n g en  : e tw a  960 x  610 x  420 mm 
(s iehe  auch B ild  S e ite  4 1 ) ....................
fü r2  U n ive rsa lre g le r, 12 M eß sch le ifen , 
A b la u fk a s s e tte , E in la u ftro m m e l zu r 
A b la u fk a s s e tte , G lüh lam pe  und G lü h ­
lam pen w id e rs ta n d ,
A b m essu n g en  : e tw a  960x610x420 mm
fü r  M o to r -  und  B o g e n la m p e n w id e r­
s ta n d , Z e its c h re ib e r, L lch tze lg e rd re h - 
v o rr ic h tu n g  und M e ß sch le ife n ge s te ll, 
A b m essu n g en  : e tw a  700 x  310 x  480 mm
fü r  w e ite re  Z u sa tz te ile . A bm essungen  : 
nach B e d a rf d e r Te ile  ..........................

L is ten
Nr.

157286

1/  P re js

157287

157

4 , & .

288

15

15;

289

290

291

292

ÛL

e tw a

-¿kg£
25

i 3 M

20

20

Ä nderungen  der Z usam m enste llung  der Einzelte"* fe*für den E inbau  
vorstehende B üge lko ffer j e  nach B este llum fang  Vorbehalten.

H a lte e in r ic h tu n g  fü r  7. und 8. M eß­
s ch le ife  am M e ß sch le ife n g e s te ll 

L is ten -N r. 157300.
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Elektrische 
Auslöseeinrichtungen
zum  E inbau in 
U -O sz illo g ra p h e n

. . .  x . , o Z usa tzS p e z ia l-M o m e n tv e rs c h lu ß  y  L .-N r.
(e le k tro m a g n e tis c h e  F e r n a u s lö s u n g ) ^ ] ^ ^ ^ ^  
fü r  gezie lte  A u fn a hm e n  m it d e r 
T ro m m e lk a s s e tte ....................................  p

E le k tro m a g n e t is c h e  K u p p lu n g
d e r G e tr ie b e w e lle  m it dem  P a p ie r­
tra n s p o r t , fü r  gezie lte  A u fn a h m e n  m it 
d e r A b la u fk a s s e tte , m it D ru c k k n ö p fe n  
fü r  N ah- und F e rn e in s c h a ltu n g  . . . .

/ t  (r Q.

K o n ta k te in r ic h tu n g  
am  M o m e n tv e rs c h lu ß
fü r  gesteuerte A u fn a hm e n , S c h a lt le i­
s tu n g  bei 220 V e tw a  40 W .......................
( fü r h öhe re  L e is tu n g e n  a u f A n fra g e )

M e h r­
p re is

7 i y s r

M ehr-
gew .
e tw a
kg
0,5

0,5

Zusatzeinrichtungen
zum  A n b a u  an 
U -O sz illo g ra p h e n

L is ten -N r. 157302.

L is ten -N r. 157303.

H a lte e in r ic h tu n g  fü r  7. und  8. M e ß ­
s c h le ife  am  M e ß s c h le ife n g e s te ll
e in sch l. Z u s a tz o p tik  (n ic h t v e rw e n d ­
bar, w enn L .-N r. 157301 b e s te llt w ird ), 
o h n e  M e ß s c h le ife n .................................

L is ten - --------  -------

157300

P re is e tw a
kg,

L ic h tz e ig e rd re h e in r ic h tu n g
fU r 2 L ic h tz e ig e r, fü r  A u fn a h m e n  m it 
d e r T ro m m e lka sse tte . A b le n k u n g  d e r 
S p ira lk u rv e n  e r fo lg t in R ich tu n g  d er 
T ro m m e la ch se  (n ic h t ve rw e n d b a r, 
w enn  L .-N r. 157300 b e s te llt w ird )  . . .

4
157301

B e tra c h tu n g s e in r ic h tu n g
zum  A u fs e tz e n  a u f den G ehäusedek- 
ke l, zum S ic h tb a rm a c h e n  d e r K urven  
vo r k le in e re m  Z u sch a u e rk re is , G röße 
d e r K u rv e n b ild e r e tw a  18x24 cm . . . 157

P ro je k tio n s e in r ic h tu n g
m it g roß em  12 te il ¡gern P o lyg o n sp ie g e l 
in M e ta llg e h ä u se  zum  E inhängen 
an den A u fn a h m e a p p a ra t, zu g e ­
h ö r ig e r Zy IIn d e rlln se , m it ang e b au tem  
sch w e n kb a re m  P lan sp ieg e l zum  S ic h t­
b a rm a ch e n  von  K u rv e n b ild e rn  vo r 
g röß e re m  Z u s c h a u e rk re is , m it S c h a lt­
ern r ic h tu n g  zum D a rs te lle n  n ic h t p e r io ­
d is c h e r  V o rgä n g e  a ls  s te h e nd e s  K u r­
ve n b ild  d u rc h  p e r io d is c h e  S te u e run g . 
G röße d e r e rzeu g te n  K u rv e n b lld e r 
e tw a  250 cm Länge  und ±  25 cm A m p li­
tu d e  .................................................................

i

15;

K u p p lu n g s e in r ic h tu n g
fü r  2 O sz illo g ra p h e n  m it syn ch ro n e m  
P a p ie ra b la u f, zum  g le ic h z e itig e n  A u f- 
z e ic h n e n b is z u 1 2  bzw. 16 V orgängen , 
e in sch l. S p a n n u n g s m e s s e r.................... 15;

Z ä  e.

302

¿ / . e

303

fa **

304

IZ &

10

F ür nachträglichen E in - bzw. A nbau  der obengenannten E in rich ­
tungen, ausgenom m en L .-N r. 157302 uad 157303, miisserj d ie  U -O szillo ­
graphen ins W erk eingesandt werden (dann  M ehrpreis).



M eßschleifen

L is te n -N r. 157311 bi

U N I V E R S A L - O S Z I L L O G R A P H

in Is o lie rs to ffg e h ä u s e  m it D äm p fung . D ie S tro m k o n s ta n te  is t 
d ie je n ig e  S tro m s tä rk e  in m A, d ie  bei d e r L ic h tz e ig e r lä n g e  von 
100 cm  e inen  A u s s c h la g  von 1 mm h e rv o rru ft. D ie A n g ab e  d e r 
S tro m ko n s ta n te  b e z ie h ts ic h  a u f g edäm p fte  S ch le ife n . D ie E igen­
sch w in g u n g s z a h le n  g e lte n  fü r  u n g e d ä m p fte  S ch le ife n .
D ie W a h l d e r g e e ig ne te n  M e ß sch le ife  r ic h te t s ich  nach d er 
F requenz bzw . d e r G e s c h w in d ig k e it des au fzu ne h m en d e n  V o r­
g anges  und nach  d e r d u rc h  d ie  M e ß sch a ltu n g  b ed in g ten  
E m p fin d lic h k e it.

T y p  1
E ig e n s c h w in g u n g s z a h l e tw a  50C0 Hz 
W id e rs ta n d  e tw a  1 ¿2 
S tro m k o n s ta n te  e tw a  1,2 m A /m m  
hö ch s te  B e la s tun g  100mA G le ich s tro m

L is ten -y

X
157311

P re is

A

etw a
k g ¿

0,4

T y p  2
E ig e n s c h w in g u n g s z a h l e tw a  10000 Hz 
W id e rs ta n d  e tw a  1 Q 
S tro m k o n s ta n te  e tw a  3,5 m A /m m  
h ö ch s te  B e la s tu n g  2/0 mA G le ich s tro m 157312 0,4

T y p  3
E ig e n s c h w in g u n g s z a h l e tw a  2500 Hz 
W id e rs ta n d  e tw a  1 Q 
S tro m k o n s ta n te  e tw a  2 m A /m m  
hö ch s te  B e la s tun g  160 m A G le ich s tro m 157313 £ 0,4

T y p  4
E ige n sch w in gu n g szah l e tw a 3000 Hz 
W id e rs ta n d  e tw a  4 ¿2 
S tro m k o n s ta n te  e tw a  0,25 m A /m m  
h ö ch s te  B e la s tu n g  20 m A G le ich s tro m 157314 y 0,4

T y p  5
E ig e n s c h w in g u n g s z a h l e tw a  2000 Hz 
W id e rs ta n d  e tw a  -4 ü  
S tro m k o n s ta n te  e tw a  0,075 m A /m m  
h ö ch s te  B e la s tun g  6 m A G le ich s tro m 157315 e. 0,4

T y p  6
E ig e n sch w in g u n g sza h l e tw a  450 Hz 
W id e rs ta n d  e tw a  1 Q 
S tro m k o n s ta n te  e tw a  1,5 m A /m m  
h ö ch s te  B e la s tun g  120m A G Ie ichs trom 157316 / 0,4

T y p  7
E ig e n s c h w in g u n g s z a h l e tw a  20000 Hz 
W id e rs ta n d  e tw a  1,3 Q 
S tro m k o n s ta n te  e tw a  17 m A /m m  
h öch s te  B e la s tu n g  250 m A G le ich s tro m 157317

/

0,4

T yp  8
E ig e n s ch w in g u n g sza h l e tw a  1200 Hz 
W id e rs ta n d  e tw a  6 ß  
S tro m k o n s ta n te  e tw a  0,02 m A /m m  
h öch s te  B e la s tu n g  1 ,6m A G l-eichstrom 157318

<7

/ 0,4
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Le istungs­
meßschleifen

L is ten -N r.
157321, 157323, 157325, 157327.

in M e ta llg e h ä u se  m it D äm p fung . D ie un ten  g e n a n n te  K o n s ta n te  
is t das P ro d u k t d e r S trö m e  im S trom - und S p a n n u n g sp fa d  und 
e rg ib t, m u lt ip liz ie r t m it dem  W id e rs ta n d  des S p a n n u n g sp fa d e s , 
d ie  L e is tu n g s k o n s ta n te . D ie L e is tu n g s k o n s ta n te  is t d ie je n ig e  
L e is tu n g  in W , d ie  be i d e r  L ic h tz e ig e rlä n g e  von 1 m e inen  A u s ­
s ch lag  von 1 mm h e rv o rru ft. D ie A n g a b e  d e r K o n s ta n te  b e ­
z ie h t s ich  au f g ed ä m p fte  S ch le ife n . D ie E ig e n s c h w in g u n g s ­
zah len  g e lte n  fü r  u ng e d ä m p fte  S ch le ife n .

T y p  W 1

g e e ig n e t fü r  M e ß w a n d le ra n s c h lu ß  
S c h le ife : S p a nn u ng sp fa d  

E ig e n sch w in g u n g sza h l e tw a  2500Hz 
W id e rs ta n d  e tw a  3,5 ü
h ö c h s te  B e la s tg . 50 m A G le ich s tro m  

F e ld s p u le : S tro m p fa d  
W id e rs ta n d  e tw a  0,07 Q
S c h e in w id e rs ta n d  e tw a  0,1313 (50Hz) 
N enns trom  5 A
h öch s te  B e la s tg . 7 A  G le ich s tro m  
K o n s ta n te  e tw a  0,0025 A 2/m m

T y p  W 3
wie vo r, je d o c h  g e e ig n e tfü r  P ro je k tio n , 
E ig e n sch w in g u n g sza h l e tw a  1000 Hz, 
ü b r ig e  W e rte  w ie  L.-N r. 157321 . . . .

T y p  W 5
zum  A u fz e ic h n e n  des M itte lw e rte s  
(W irk le is tu n g ), g e e ig n e t fü r  M eß­
w a n d le ra n s c h lu ß  
S c h le ife : S p a nn u ng sp fa d  

E ig e n sch w in g u n g sza h l e tw a  15 Hz 
W id e rs ta n d  e tw a  3,5 Q
h öch s te  B e las tg . 50 m A G le ic h s tro m  

F e ld s p u le : S tro m p fa d  
W id e rs ta n d  e tw a  0,07 Q
S c h e in w id e rs ta n d  e tw a  0 , 1 3 (50Hz) 
N enns trom  5 A
hö ch s te  B e las tg . 7 A  G le ich s tro m  
K o n s ta n te  e tw a  0,0025 A 2/m m

T y p  W 7

g e e ig n e tfü r  äuß e re  Neben w id e rs tände  
S c h le ife : S tro m p fa d  

E ig e n s ch w in g u n g sza h l e tw a  2500 Hz 
W id e rs ta n d  e tw a  3,5 Q
h öch s te  B e las tg . 50 m A G le ich s tro m  
S p a n n u n g s a b fa ll 150-•-200 mV

F e ld s p u le : S p a n n u n g sp fa d  
W id e rs ta n d  e tw a  40 -Q
S c h e in w id e rs ta n d  e tw a  75¿2 (50 Hz) 
h öch s te  B e la s tg . 0,35 A  G le ich s tro m  
K o n s ta n te  e tw a  0,00015 A 2/m m
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Zubehör und 
Ersatzteile

L is te n -N r. 157331.

L is te n -N r. 157336.

U N I V E R S A L - O S Z I I L O G R A P H §

L is ten -N r. 157337 b is  157340.

U n iv e rs a lre g le r  
fü r  3 M e ß s c h le ife n
in M e ta llg e h ä u s e  von e tw a  280x245x 
215 mm m it E inb a u rah m e n  zum  E in­
hängen  in den O s z illo g ra p h e n tis c h , 
fü r  3 M e ß sch le ife n , e n th a lte n d :
3 W id e rs ta n d s e in h e ite n , je d e  E inh e it 
w a h lw e ise  a ls  V or- o d e r N e b e n w id e r­
s ta n d  (be i M e ß sch le ife n  Typ  1, 2, 3 b is 
250 V bzw. 10 A ) v e rw e n d b a r fü r  G rob- 
und F e in re g lu n g , und je  1 A u s s c h a l­
te r  fü r  d ie  M e ß s c h le i fe n .......................
fü r  1 M e ß s c h le ife
in M e ta llg e h ä u se  von e tw a  250x245x  
115 m m , fü r  1 M e ß sch le ife , e n th a lte n d  :
1 W id e rs ta n d s e in h e it, w a h lw e ise  als 
V or- o d e r N e b e n w id e rs ta n d  (be i M e ß ­
s ch le ife n  Typ  1, 2, 3 b is  250 V bzw . 10 A) 
v e rw e n d b a r fü r  G rob - und F e in re g ­
lun g , und  1 A u s s c h a lte r  fü r  d ie  M eß­
s c h le ife  ...........................................................

A b la u fk a s s e tte
fü r  P a p ie rg e s c h w in d ig k e ite n  von 
0 ,0 2 -•-2  m /s, m it m e c h a n is c h e r K u p p ­
lung, zum  E inhängen  an den  A u f­
n a h m e a p p a ra t; m it V o rra ts - und E in­
la u ftro m m e l, fü r  P a p ie rro lle n  von 15 m 
Länge  und 6 o d e r 12 cm  B re ite  . . . .  
w ie  L .-N r. 157331, je d o c h  fü r  P a p ie r­
g e s c h w in d ig k e ite n  von 0,002- • -0,2 m/s 
(z u r V e rw e n d u n g  im a b g e d u n ke lte n
R a u m )..............................................................
w ie  L .-N r. 157331, je d o c h  fü r  e le k tro ­
m a gn e tisch e  K u p p lu n g ..........................
w ie  L .-N r. 157332, je d o c h  fü r  e le k tro ­
m a g n e tisch e  K u p p lu n g ..........................

E in la u ftro m m e l z u r R eserve  NU 
fü r  L .-N r .  157 331 b is  157 334, b e lie b ig  
a u s w e c h s e lb a r ...........................................

T ro m m e lk a s s e tte  zu r R eserve, 
fü r  A u fn a hm e n  von 20 o d e r 40 cm 
Länge  und 6 o d e r 12cm  B re ite . . . .

Z e its c h re ib e r
m it M ik ro fo n  und m it F rahm sche r 
Z u n g e  und a u fg e k itte te m  S p ie g e l, E r­
re g e rw ic k lu n g  fü r  4 V G le ich s tro m , 
S tro m v e rb ra u c h  e tw a  50 m A 
fü r  O s z illo g ra p h e n  m it T is c h : 

fü r  S c h w in g u n g s z a h l 500 Hz . . . .  
fü r  S ch w in g u n g sza h l 100 Hz . . . .  

fü r  O sz illo g ra p h e n  m it K u p p lu n g s ­
rahm en :

fü r  S c h w in g u n g s z a h l 500 Hz . . . .  
fü r  S ch w in g u n g sza h l 100 Hz . . . .

N u llp u n k ts p ie g e l
m it H a lte ru n g  zum B e fe s tig en  am 
M e ß s c h le ife n g e s te ll, m it S te lls c h ra u ­
ben zum  E ins te llen  des S p ie g e ls  . .

1 S a tz  fa rb ig e  G lä s e r (7 S tück) 
zum  B u n tfä rb en  d e r K u rv e n b ild e r bei 
d e r  B e o b a ch tu n g s - und P ro je k tio n s ­
e in r ic h tu n g , zum  E insetzen h in te r 
d e r S p a l t b le n d e .......................................

L is ten -
Nr.

157329

f  
157? 330

157 331

157336

¿/¿Li

157 337

s í-,

157341

157 342

Pre is

H l

I

e tw a
kg

4 M -

1,5

■ 3 #

0,8

0,9

SfJL

0,1

0,1
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f t  % *, i

G lü h la m p e  m it  G lü h la m p e n h a lte r ,
a u s w e c h s e lb a r gegen  d ie  B ogen ­
lam pe , m it Ü b e r la s tu n g s ta s te  e in ­
s c h lie ß lic h  V o rw id e rs ta n d , zum  A n ­
hängen  an den O s z illo g ra p h e n tis c h  
fü r  110 und 220 V G le ich - o d e r W e c h ­
s e ls tro m  ........................................................

Q u e c k s ilb e rd a m p fla m p e
m it H a lte ru n g , a u s w e c h s e lb a r gegen 
d ie  B o g en lam p e , m it Z ü n d g e rä t und 
V o rw id e rs ta n d  zum  A n h ä n g e n  an den 
O s z illo g ra p h e n tis c h  und e in e m S c h a lt-  
käs tch e n  zum  B e fe s tig en  am O s z illo ­
g ra p h e n tis c h
fü r  110 und 220 V G le ic h s tro m .............

L is te n -
A\x.

157347

S p a n n u n g  s te i le r  (S ch iebe  w id e rs ta n d ) 
zum  H era b se tze n  d e r P a p ie rg e s c h w in ­
d ig k e it im V e rh ä ltn is  1 :10  (z u r V e r­
w e n d u ng  im a b g e d u n k e lte n  Raum)

D re h s tro m -K le in tra n s fo rm a to r
in M e ta llg e h ä u s e  von e tw a  300x300 
x  190 m m , fü r  380/220 V 50 Hz, 500 VA  
zum  A n s c h lu ß  des U -O s z illo g ra p h e n  
an 380 V D r e h s t r o m .................................

H o c h e m p fin d lic h e s
B ro m s ilb e rp a p ie r
fü r  d ie  T ro m m e lka sse tte  
1 P ake t m it 25 B lä tte rn  6x45  cm . .

12x45 cm . . 
6x25  cm . . 

12x25 cm . .

fü r  d ie  A b la u fk a s s e tte  
1 R olle  von  6 cm  B re ite , 15m Länge 

von 12 cm  B re ite , 15 m Länge

S ic h e ru n g s p a tro n e
fü r  0,5 A  zum  E inse tzen in den S ocke l 
des M e ß s c h le ife n g e s te l ls ....................

1 S a tz  K o h le s tifte
fü r  d ie  B ogen lam pe , b es tehend  a us : 
10 P lu sko h le n  220 mm lang , 7 mm 0  
10 M in u sko h le n  100mm lang, 11 mm 0

E rs a tz -G lü h la m p e
8 V, 40 W ,
K o lb e n d u rch m e sse r e tw a  130 mm . .

E rs a tz -Q u e c k s ilb e rd a m p fla m p e
etw a  500 W,
K o lb e n d u rch m e sse r e tw a  33 mm . . .

157 348

160170t

157351

{
157364

Preis

157355 0,15
157356 0,3
157357 0,1
157358 0,18

157359 0,2
157 360 0,37

157365

j C
1571366

157367
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Anwendung
Der Groß-Oszillograph eignet sich wegen seiner hohen Papiergeschwindig­
keit besonders für genaue Zeitmessungen in der Ballistik sowie fü r Geschwin- 
digkeits- und Gasdruckmessungen. Bei der Messung können mehrere Vor­
gänge nach vorher eingestellten Zeitpunkten ausgelöst werden. Außerdem 
sind alle Messungen, die m it dem Universal-Oszillographen möglich sind, 
m it ihm durchführbar.

Aufbau und A rbeitsw eise
Auf einem kräftigen fahr-und feststellbaren Stahlrohrtisch sind der Aufnahme­
apparat m it Steuerwalze und Trommelkassette sowie Meßschleifengestell, 
Lampe, Universalregler, Drehzahlmesser, Relaissatz m it Vorwiderständen, 
Zeitschreiber, Lampen- und Motorwiderstände aufgebaut.
Aufnahmeapparat. Die Optik ist die gleiche wie beim Universal-Oszillogra- 
phen. Bei höheren Papiergeschwindigkeiten wird dieBogenlampe gegen eine 
fotografisch besonders wirksame Quecksilberdampflampe ausgewechselt.
Antrieb. Für den Antrieb des Polygonspiegels, der Aufnahmevorrichtung 
und der Steuerwalze ist ein G leichstrom-Nebenschlußmotor fü r 220 V, 400W, 
3000 U/min vorgesehen. Ein in 2 Stufen umschaltbares Getriebe und ein 
Spannungsteiler ermöglichen eine Geschwindigkeitsreglung von etwa 
0,04- - '50 m/s. Ein Drehzahlmesser zeigt die Papiergeschwindigkeit unm itte l­
bar fü r die große Trommelkassette an.
Mom entverschluß. Der Verschluß arbeitet elektromagnetisch. Das öffnen 
des Verschlusses erfolgt auf der Einspannstelle des fotografischen Papiers, 
das Schließen nach einerTrommelumdrehung. Eingebaute Hilfsrelais stellen 
die Betriebsbereitschaft w ieder her.
Große Trom m elkassette fü r 50 m/s. Die Trommel ist in ein Metallgehäuse 
eingebaut und hat einen Umfang von 100 cm. Sie läßt sich mit Papier von 
50 bzw. 100 cm nutzbarer Länge und 6 bzw. 12 cm Breite bespannen.
Kleine Trom m elkassette fü r 20 m/s. Bei einem Trommelumfang von 40 cm 
läuft diese Trommel m it einer Geschwindigkeit bis zu 20 m/s. Die Ausführung 
ist die gleiche wie beim U-Oszillographen.
Ablaufkassette. Als Ablaufkassette Ist eine solche mit elektromagnetischer 
Kupplung fü r Papiergeschwindigkeiten von etwa 0,1 ■■■5 m/s vorgesehen.
Steuerwalze. Die Steuerwalze hat die Aufgabe, bis 3 Meßvorgänge nach 
genau einzustellenden Zeitpunkten einzuschalten. Die Aufnahmen werden 
also gesteuert. Zu diesem Zweck ist die Steuerwalze mit Kontaktringen aus­
gerüstet, auf deren Umfang verstellbare Bürsten m it beweglichen Skalen­
scheiben angeordnet sind. Neben 3 Kontaktringen zum Auslösen der Meß­
vorgänge trägt die Steuerwalze noch 4 weitere Kontaktscheiben, die die 
Abhängigkeit der Momentverschlußzeiten mit den Meßvorgängen gewähr­
leisten. Ein Umlauf der Steuerwalze entspricht 10 Trommelumdrehungen. 
Innerhalb dieser Umdrehungen müssen sich die Aufnahme und die 3 Vor­
gänge abspielen. M it einem Druckknopf werden die Vorgangsrelais und der 
Verschluß in der eingestellten Folge ausgelöst.
Zeitschreiber. Dieser Ist ein stimmgabelgesteuerter Röhren-Zeitschreiber, 
der seine Impulse so auf eine Meßschleife gibt, daß die Zeitabstände von 
0,001/0,01 bzw. 0,01/0,1 s maßstabartig auf das fotografische Papier aufge­
tragen werden.

Nähere A uskünfte  und  Preise a u f  Anfrage.

942. M. Ms VI.


